Bestimmungen 


über Regelbauten der Kriegsmarine, ` 
Die Sammlung "üegelbauten der Kriegsmarine" enthält im wesent- 
lichen nur die Башбеп, die dem unmittelbaren Kampfeinsate der Kü- 
Stenverteidigung dienen und in ständiger, zum Teil in feldmässiger 
Bauweise zu errichten sind. 


Auf Grund bisheriger friegserfahrungen sind manche dieser Ent- 
würfe zum Teil überholt und in Imkonstruktion begriffen. Sie werden 
laufend zur srg&nzung der Sammlung, bzw. zur Auswechslung einzelner 
Blütter übersandt, 


Die in diesem Heft nicht enthaltenen Stände für Fanzerabwehr, 
Sanitäts- und Wasserversorgung, Unterstände für Mannschaft, Ver- 
pflegung usw. sind der Sammlung "Regelbauten des Heeres" zu entnehm 


—— 


zu mam qim 
жайда. 


1.) Schartenstände, 


Diese sind im allgemeinen nur für Harinegeschütze in Sockella- 
fette entwickelt worden, Wegen der Ungleichartigkeit der einzubau- 
enden Geschütze (auch Beutegeschütze) ist Grösse der Schartenöffnun: 
in Höhe, Breite und Brüstungshöhe entsprechend дег Feuerhöhe und 

„dem Hóhenrichtfeld des einzubauenden Geschützes von den örtlichen 
Marine-Pestungspionierdienststellen festzulegen, Auf Kg sem 
keit des Geschützes ist zu achten, Ebenso ist die Länge und ite 
Led Kampfraumes entsprechend dem vorhandenen Bedienungsradius zu 

estimmen, 


Geschütze auf Radlafette mit oder ohne Drehscheibe sind in Ве- 
gelbauten des Heeres einzubauen, Die massgebende Bauform wird je- 
weilig bekanntgegeben. 


Für alle in Schartenständen eingesetzten Waffen, deren Ausbau 
i A felámüssigen Mitteln möglich ist, sind Wechselstellungen für 


— M LES 


















nicht überdeckten Eins: in der Nähe der Stände vorzusehen, 
P 





2.) Leitistände, | 


A) Für Elekbatterien Einheitsleitstand mit darunter liegenden 
Inuefteram. 


p e kittelbatterien. 
a) Batterien mit elektr, ?euerleitanlage erhalten Leite 


tände 
mit 2 Zielsäulen mit Schartenoptik (eine für die Kanpfstände: 
eine für das Bichtgeschütz), ausserdem Beobachtungsoptik, 





-@- 





b) Batterien ohne elekörische Feuerleitanlage erhalten Leit: 
stünde mit einer Zielsäule nit Schartenoptik oder Decken- 
optik, ausserdem Beobachtungsgerät. 
с) Das &-iessperüt vird in beiden 
decke oder splitterschutzhaube (7 
gestellt, 
2) Schwere Batterien. 
Die ieitstünie se i:vterien sind einstóckig, zel- 
Stöckig oder sls Turmleitständ ausperi'det, ie е 
eine Zielsäule, eine "eobuchsungsoptik und ein E-lessgerät 
Huäbe oder Jeydiitz-Haube, 





üllen mit iplitterschutz- 
akkonmando-Gerät 41) auf- 

















3.) Sonderbzsuten. 


Der Abschnitt "3onderbsuten" enthält solche Funwerke, gie nur 
sehr vereinzelt zur ausfünrunr gelungen. Sie sind jecoch als Am: 
hult für ähnliche "älle von Futzen. 





4.) Panzerteile und Biren, 


Im allgemeinen gehören zu den Zeichnun; ücklisten, aus de- 
nen die unzufordernden Teile ersichtlich sind. Zei den Sinbautei- 
Yen von Tanzerhauben, Türen (Gangabschlüssen), "lenden usw. wird 
unterschieden zwischen solchen Teilen, die seitens OF2--ar 1üst/ 
Pi ja geliefert werden (bezeichnet mit voller sezeichnung oder ab- 
gekürzt Т mit nuchfoigenger Nr.) una solchen Zeilen, die von 
EN Ad In Zeep „eliefert werden (bezeichnet mit °F, 3 oder г 
піс nachfolgender !'r.). 


ille Marine-iinbauteile sind beim zuständigen Oberfestun 
pionierstab anzufordern, der die anlieferung veranlasst; die Übrigen 
Tei le bei den Festpinachschubstäben. 











5.) Naschinentechnische Einrichtung, (Diesel-ilaschinenunlagen, 
Elektrische kraft- u.Lichtinstallation, Рабле, Heizung, 
Wasserversorgung einschl. sanitäre Anlagen) 


Das erforderliche faterial ist “geführt in den zu den ein- 
zelnen Sinrichzungszeichnungen gehörigen 3tücklisten. In diesen 
ist ferner angegeben, ob cie betreffenden Teile aus 3ammelbeschuf- 
fungen des ОКМ-Џаг 4üst/Fi Ча bereitgestellt werden (marineeigen- 
tünliches Gerät) oder ob es sich un Material handelt, dass durch 
OKH/AHA/In Fest geliefert wird. Anforderung wie unver 4.) 


Das gesamte durch ОКИ-Маг aüst/Fi Ys durch Summelbeschaffung 
bereitgestellte laterial ist in aer Druckschrirt ОКМ-Маг dist/ 
FH Wa А 200 zusammengestellt. 
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imzungen über iepelsaaten 
Zä Fest, 5500/42 g) wird besonders- 





&inbau der ге in das Gelände 








bei hohen Grunäwassersta; 
Tarnung 
Schartenhöhe 


Vachtrüpglicher прац von Panzern, Türen und 
öehrohren 


Hochrücken des 
Gestaltung der 
Lage der An Zare Zur Feindriehvung 

Brunnen 

Ternung von Fonzertärmen u.Iaitstandsscharten 
3eheinanlage 





angs 


















Suchliste fü 





Hegelbauten der Kriegsmarine 





&eoránet nach den einzelnen Versendunggebleten 

















Regelbau Bezeichnung [Seu Nassen "eite 
stare: Stall 
e Rundst|^orsst, 
ба | '* t 
А/1. Geschützstände für Flak 
а) leichte und mittlere Flak 
Bh.179 [Stand f.leichte ?lak з» | 1,7 |-- 41-1 





in Stahlbeton 
3h.212 [stand f.mittl. "lak | m | 58 | 1,9 | -- NI-3 
in Stauldeton 


Flak 242 |Leichter ?lakstand 
äer zur demm P |600 |30 55 | VI-5 
er 

Flak 247|;eícnter 2lakstana | В |570 |28,5 | 2,5 | wı-5 
In.Untrkunft dane- 
ben 


b) schwere Plak 








Flak 245|Gescaützstand für 
8,8 u.10,5 en Flak 
m.Interkunft daneben 


Flak 343 |3.zlakstand für 3,8| B 
u.10,5 es ?lak mit 

Unterkunft danecen 

u. Bst5r, Schaltraum 

Bh,221 |Geschützstund für 7m 

8,8 u.10,5 cm јак 

Im.oder ohne Decken- 

schutzselilä 

Flak 336|Bettr,Schaltraum für B 

s.Flakbatverie 

Flak 5o7|zinheitsgeschütze-" | Fmv| 

stand #,12,8 cm Flak 

40/2 u.ho Й 




















Regelbau| Bezeicimung, 





Flak 62 Geccnützstand für 
12,8 cm Flakzwilling 


l- 
А11. Befehlsstände 
&) Konnandeurstünde 











Flak 
5588 
Flak Füstenverteidigungs- 
354b zentrale 


19,0 |VII - 1 






Vgruko-u, FLakgruko- 
Stand 


9o,o | 26,0 јул - 4 











b) Leitstände 











— 
Flak 354 оцат сатав B 50,2 5,9 |Vi1-^4 
stan 






Bh,184 |Kinneitsflakleitstand |*m MII-4 








A/III. Maschinenrüume 








(siehe B|III) | | SI 


A/IV, Munitionsauffüllräume 





Flak 317|Auffüllreum für 8,8 |B - | 1500| 75,0] 1,5lwiv -1 
10,5 u,12,8 cm глак 
Шалі tion 




















negelt: 


auj Bezeichnung "au Fassen Ted 
stärfretor E 
ke залази sorast 

5 sr t lt 

















Я М. Zeuchtgrapn 





































Flak tellang f 
£ 276a fer G 50 а = 
hünger 51 
У 297  |"nterstana r. ase.4- 
nensatz f. 
fer С 150 
ү 255 |ünterstenä f, 'ascut- 
Flak 258|3tsnd f.ieitrichtge- МЧ =8 
rät 
3 - dlak 292 |3plittersc.utz m, NY = 10 
A tretnische f, Horch- 
gerät 
do en. 








B/I. Geschützstände für ristenartillerie 


WI- 3 


BHI-5 


; a) fir üttelbatterien 
Geschützbettung f. 4,8 ES - 4 
47 em 3K 1/40 
Gesghützschartenstand| 3 7,5 
120° f.mittl,3&ttr.u. 
12 em dänisen 
Geschützschartensgand| - 4,92 
Епа 001, Darts, 120 
2,1 


WI =7 














Regelbaul Bezeichnung 



















Off ‚Geschützstand f, 
mittl,Battr,m.Kuni- 
rëumenin Fels (späte- 
rer Einbau der Kst, 
Drb,1.W/43 u,Stahlbe- 
tonärehkuppel) 
ÜOff.Geschübzstand f. 
räumen in Fels (8pü- 


terer Einbau der 
REA Tete i ) 


EE 
SEE is 15 cm 











| Eas finu 














WI = 11 















Gëss =a Batterien- 


1 







КИРЕ о ын 









-8-e 








B/II. Befehlsstünde ` 
a) Kommandeurstände 














Mar.Artl.Kommandeur- 
stand 


Seekommandantenstand 


1200 | 60,0 










M 172 1100 | 55,0 


Peilstand f.mittl.u. 
schwere Battr, 


75 | 25,7 









b) Leitstünde 





Si T 
M 265 Leitstand f.mittl. B 825 | 41,5 9,5 Јул = 7 
Seezielbatterie 


M 265 a | Leitstand £.mittl., [8 Воо | 40,0 
Seezielbatterie m. 
Deckensehrohr 
Sichtbereich 2400. 3 ` : 


M 362 Hochleitstand f. B 830 | 41,5 2,2 BII - 11 
mittl.3eezielbatjr. 
Sichtbereich 160 


5 446 J Leitstand f.schwere |B 1600 | 80,0 | 10,4 | 11 - 15 
Battr.m. Unterkunft, 
zweistöckig, Panzer- 
plattenstand f ,KPS/ 01 
'./ [оло m Em Drh.Zeiss 
497 Hochleitstand f. B 2200 Ило,о | 20,0 |B/II = 15 
schwere Battr.f. 
КР5/СА u.1o m sm Drh, 
Zeiss ohne Unterkunft 


Leitstand f.s.Battr, |B | 1200 | 60,0 | --- | VII - 17 
einstöckig ohne Unter- 
kunft, KPS/01 u.do m 
Em Drh.Zeiss 





D 


D 
Ф 
© 


























Regelbau Bezeichnung Bau- Massen Seite 
Stürjseton Stahl 
ke [Rundst {Forast 
сып t t 








B/III, Maschinenrüume 













X285 |Naschinenkleinstun- 2,0 [III - 4 
X 385 [#aschinenkleinstun- 2,8 [VIH -3 
terstand #,2 Diesel- 
Aggregate bis 68 KVA 
M 384 Masohinerkleinstun- 3,2 WII! -5 






terstand f.2 Diesel 
egate bis 68 kVA 
таѓо 







B/IV. Munitionsauffüllräume 





Auffüllraun f. 12,7 22,6 |YIV- 4 


17 om Munition 











S498 |Auffüllreum f; 15 - 48,0 |W1Y - 5 
30,5. cm Munition ° 5 
3.504 ^ |Auffüllraum f. 24 — 44,6 [VIY = 5 ° 






во ,6 ёш tuni tion 







©. Nechriéhtenmittelstánde y | 





"Y 214 . |Rieine Marinesignal- 


stelle (IT.Ordnung) 


Mittlere Funkenpfang: 
stelle 






Y 489 28,5 |0/ 5 









= 10 - 








„Жы 





&egelbau| 


Sezeichnung 


Seite 








Y 229 





Y 155 





d, Zonaer:auten 
1. Geschützsticde 











Svanà für Pu. 
|m.Zerstürersüu 


ага rúr Eo 





n,ierstörersäule 
(Feldm.in ewon) 


schübzstsna 2.15 са | 
3/22 iu 15 em Ога, 
6/28 Zwitlingsturm 
Stand f.3estungs- А 
sciiessrerüst 3/39 
zweistóckig m. Unter- 
капе. 

Stand 2.23 cm SK0/54 
in 28 cm lst,.Drh.L, 

2 cui- 




















» 5 
M5 





900,0 


143,0 





17,5 


50,0 


22,4 





41-41 


51 - 3 


I~ 5 


- 1- 





-11- 





Regelbau | Bezeichnung Bau- Massen Seite 
stärtBeton Stahl 
ke Rundst JFornst 
съд t t 





#/11. Leitstände 





M 178 Leitstand f.mittl.u. |B 2100 |142,o 5,5 |W -1 
schwere Battr. 


8 515 [Leitstana f.mittl.u. |в [2165 |108,5 | 10,5 (WI - 3 
schwere Battr.m.Un- 
terkunft 


S 448 Hochleitstand f. в. A 4700 |235,0 | 22,0 |Е/11 - 5 
Battr. ohne Unter- 
kunft 





#/111. Maschinenrüume 













M 183 |21 преі бепавсіі пеп- 
maus f,s,Flak u. 


|aittl,Küstenbattr, 





SIT, Munitionsauffillr&ume 





зада a |Auffüllrsum f.24 ~ 
40,6 са Munition 

8 948 — |Auffüllreum f. 
38 cm Munition 
(zweisböcktg) 

S 468 |auffüllrem f.2à - 
40,6 са Munition in 
Fels (zweistöckig) 


4200 |210,0 | 33,0 | VIV - 1 


4820 |241,0 | 27,9 | VIY - 3 


3085 [154,2 | 21,0 |yır - 5 


-412- 
СА 














Flak 245 


Flak 258 


Flak 51 





Plak Kal 


Flak 307 


Stand f.leichte Flak. 
in Stahlbeton 


in Stahlbeton 


Re em Flak m. 
debebam u 
puris ‚Schaltraum 


Leichter Flakstand 
m.Unterkunft darunte: 


Geschützstand für 


8,8 u.10,5 cm Plak 
jm.Unterkunft daneben 


Flak 247| Leichter PFlakstend m. 


Unterkunft daneben 


Stand f.Leitricht- 
gerät 


fer G 60 auf Sonder- 
| anhänger 51 


Plak 292 Splitterschutz m.Un- 


tertretnische f. 
| Borchgerät 


Einheitsgeschütz- 
stand #,12,8 cm Flak 
į 40/2 и.до ¥ 


EEE f. 8,8, 
10,5 u.12,8 cm Flak 
Kunition 


Flak 336| Battr,.Schaltraum f. 


s.Flakbatterie 





i 

n MN Ра 

Stand f.mittl.Flak Pm 
Fu 


Geschütestand f,8,8 . 
Ün- 





Stellung f.Scheinwer-| В 
























30,0 | 3,5 
52,5 | 5,0 
28,5 | 2,5 
10| - 

52,5 | 6,0 
10,0 * 

75,9 | 16,5 
15,25 1,0 








МТ - 5 
WI - 8 


WI - 14 





iWIY - 1] 


AI - 12 





= ~ - 


4^ 


=w = 








Flak E Kästenverteidigungs- 


Flak 362! Geschützstand für 








183 


184 


200 


Stand 


| zentrale 





12,8 om Flakzwilling 


;Auffüllraum f. 12,7- 
“17 ош ќипі tion 


| Seekomaandagtenstand 


i 
| Leitatund f.mittl.u. 
[schwere "opp, 


¦ Geschützbettung f. 
117 ош ЗЕ Мао 


nheitsmaschinen- 








| Geschützstand #.19 сп 
1340/28 in 15 cm Det, 
| 028 Zwillingsturm 


i0:f.Geschübsstand f. |В 
imittl,Sattr.m.Muni- | 
| räumen in Fels (spü- | 
iterer Шіпраы der "st. Î 
| Drh.L./43 u.Stabl- | 
i betondreakuppel) ` 














руп = 1 


9» 25.9 | 


H 
iIRegelbau| Bezeichnung |== Massen 
i Istärt Beton Staki 
| ike RündBb| orent 
i t 
| [M o 
[злак 342) 5.Plakstand #,8,8 u. |B | 724 36,2 
10,5 cm Flak m. Ünter-| | $ 
kunft daneben u. ! i 
| Bettr.Schaltraum | H l i 
[атак 351: Einheitsflakleitstandl 8 | 505 ње) 
| H 
атак >> Ugruko-u.Tlakgruko- |B 1400 70,0 19,0 im -1 





34,0 


| 
i 
i 
i 
i 


69,0 

e» 44,0 |8/11 = 4 
55,0| 15,2 pes -3 
mei 5,3 WIT ~ 1 

5.9} sa ју: -1 
45,01 19,7 ; III - 4 





i 


1 H 
86,5. 47,5 WI - 1 


3,0 ТУЛ - 9 








i 


-15- 





КАД 





-15- 





Regelbau| Bezeichnung 


— t 


|Bau- Massen 

stä ton Stahl 

ike i oin кеј 
t t 


| Seite 





iM 201 


P 265 


n 265 


M 272 


M 285 


и 296 
M 305 


M 306 





| otf.Geschützstand f. 
[mittl.Battr.m,Muni- 
räumen in Fels (Spä- 
terer sinbau der | 
Stahlbetondrehkuppel) 


Ldbstand f.mittl.See- 
Zielbatterie 


Leitetand f.mittl, 
Seezielbattr.m,Dek- 

| kensehrohr  „Sicht- 

| bereich 240°, 

| Gesghützschartenstand 
| 120 
j 12 сл dünisch 
Kaschine.kleinstun- 
terstund f.eine: Ha- 
Schinensatz von 4 = 


Geschützstand f. 
Kst.Drh.L. SCAS 

| Geschützstand f.15 cm 
840/28 in 15 cm HPL 
0/35 n.'tuni-u.Maschi- 


Einbau der Stahlbeton- 
Grehkuppel) 

15 om 5К0/28 in 15 en| 
HPL 0/36 іп 3tallbe- 
tondrehkuppel 


Seezielbagur.Sichtbe-, 
reich 160. 


| 
Geschützschartenskand! 
f.nittl,Battr,120 
Felshohlbau 
Maschinenkleinstun- | 
terstand f.2 Diesel- | 
Aggregate bis 68 kVÀ 
| Haschinenkleinstun- 
| terstend f.2 Diesel- 
| Aggregate bis 58 k74 | 
| 
i 





| az Seefe 





com 
ja | 6o 5,9| - 


fmittl,Rattr.u.|. 


nenräunen (epäreror | | 


Hochleitstand f.mi tel] B 








! 


41,3 


40,0: 


745 


2,0 


3 955 


B. 





- 100 

















Н 
| 
i 
| 
i 
B | 
i 
i 
i 
| 


WI - 9 


95 WI 7 


i 
KHMER 


|-> 





=46 = 








«< 





jdegelbad Bezeichnung 


| 


|5 46  |Leitetund f-seüwere |3 


| 
| 
! 
| 
1 
i 





2449 Feilstand f,mittl.u, үз 


| 0/37 щ.їшдї-а,давсйї— 








T 


&.) 5 Вашен 


Beter;n. Unterkunft, 
zweistöckig, ranzer- 





He EES 
€ 1 u. log saDrh,Zei: 
3448. | Hochleitstená Zeg, jA 
Basir.omne "nter- 
unft 
5448 a | лаве леви f,2à IA 


40,6 са tianition 


I schwere attr, 


3468 j Auffüllreun f, 24 — |- 
Ao6en Zunition(in 
Sela zweistöckig) 
3497  |RHochleivevand p.s. |R 
| Batte, Г.ЕРУС1 ul 
Ло m in Drh.zeiss 
ohne Unterkunft 
5 498 Auffüllreum f, 15 — fà 
“130,5 ew iunition  — | 
3 Sen  |iuffüllrzam f, 24 — ја 
140,6 em ` uni tion 
395 ! Leitstand Foire, 
| schwere Zorte, 
terkunft 
2559 ‚Stand f.sevounge- |а 
adii 
` | gmelstöckig m, inter- 
Pi |кавев 
3-548. | auffüllraun f. А 
S 135 от banttion 
‚ (ewaistöe 1e) 
S6M stand #.28 om 30/36 
lin 23 ой Let, огы, 


















ергі men (vu. 
tärke 2,5 m, 

Leitstaod е.в, Забі, 
instöckig ohne Untert 
i kunft, 225 


эш 





8 























4050 | 202,0 


108,5 


Е 

5700 | 235,0 ; | 
900,0 | 
H 

B 

i 

} 

i 

H 

| 

| 

i 

| 

i 

| 

| 

Џ 





22,0 


35,0 
3,9 


21,0 


43,0 
14.5 


10,5 


150,0 


22,9 


22,4 


3111 = 5 


E/1IV 1 
EE 
WINS 


WH - d 


Niv-5 
EG) 
5/11 - 5 


Yr -3 


Lag 3 
i 


rs 





]wir- "d 





= 47 





= = 





= e 
|Begelbau; Bezeichnung Massen Sette 
| | ‚Beton Stahl 
| Rundst|Forust 

| cbm 





IS 741 en fA E 31295 - | 3 B/I ~ 17 
iSchiessgerüst 0/41 |, 

|s ma jorf.Geschützstand £.) А | 4800 | 240,0 iB/I - 19 
Schiessgerüat C/a2 | 


19.) V- Bauten 


| 

ју 445  |Stand für Hamaut- | B |4600] 80,0 |24,5 |yv-1 
gerät i | 1 

iv 165 stana für Ри,М,О, [m | 1251 625] - ws 

| !m.Zerstörersäule 


| j(feldn.in Beton) | 1 
IV me Stand für zg, |B | 85 | 42,5 | 7,0 |w 5 
' m.Zerstórersšule | | 
| 189 ийїшїїөгө Funk в (aen) 9о,47|28,5 |o 5 
| lempfangsstelle i 


jV 214 Kleine Marinesignal-| B | | 47,0 {10,0 |9/ 1 
i !steile (II.Ordnung) i 





iv 229 Í Stana für Ри,М.0,214 | = о] 1,5|- у 1 
i | (Mirtburg Riese) fund | ! 
idementplan | 
v 255 | Тасшв&апд für Pu.X.04 1 405; 2,]- are - 5 
| 214 u, P.G. 














| 
N 239 Stand für Fu.4.0.214 | 2901 ji: iv - 3 
| 1u.3.F,G. (erdver- | 








3 senkt) 
iV 256 — iUnterstand f.Maschi- 
į peceatz £ acheter- | 
j ifer G 150 É | 
ју 277 aps rne yan. 2.1 iB 945 
| 16 200 K od,G 150 K mj 
iUnterstoilráumen f. | 
| 1 Scheinwerfer u.Hasoh.; 


У 297 | Unterständ f.Kaschi- | 
I Inensarz f. Sep) 
| ifer G 150 K i 


SÉ 
| | 





28,5 | 9,5 ivv- 6 
i 


i 
45,75 10,0 





D 25,5 ! 6,5 





Ac (1) Н 


Begelbau Bb 179 
` H 
Stand für leichte Flak - felámücsip £ 





Zweck und. -Aufgabet š 

Pie wenig Baustoffen schnell Zu errichtender Tléksteud für 

den Einsätz aller leichten 2 са rlaknurfen, - i 

Zinsäte zum Schütz wichtiger Sinzelobjekte, sorie dur eebe 

von Mefangrirfen und Srürzkanpfflugzeuren. 3 

2.) Fo e: 

Die-feübrhühe Let. sit rd, 1,5. festgelegt, Der Ausgleich bei 

Waffen mis geringer. Feuerhöhe erfolg: duro entsprechenden 

огра aus Hols: oder sus Ло cm haben Stehlbeuonringen. 
4 SL ‚sche und Aäunes > y 
d Кы берин ist in den kischen eine est уоп: 750 Sch: 

Izkisten, #eitere &ereitschaftsmunition ist An SE 
bzw, in neu zu ereichtende абшлеп nyerzubringen, 


2.) Bedienung: . 2 ~ : 


Марва. - Zug-je 5 Waffen, 


"2 êm, Pldk-Eipsellafette 
2 а аса 
Z Unterkünfte: - 
" Vorküatte sind mbpesétzt, төўйийөвї1є` erdverse 
ST Mab nach Zeichn. Bh 204 oder wrägdig als In; EN 
; wiberstäßde nacn den fieeresrereélbauten, Eu e 
^Btürke-eta 6 bía'42.Mnnn, Über ate esce ‘од 1 
 hinauszugebens < 






























Perrier 
lich-ist. 









EJ m dés gem 
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Regelbau Bh 179 


Stond für leichte Flok 
геј дтадд Stahlbeton rd 34.-m? 
M 1:100 Rundstahl - 1700kg. | 
Formstahl — < | 









Zë ` 1 
Rohrkühlwasserbehätter- E 


S 

















gelbau Ба 912 


Stand für mivtlere Flak — feldmüssip 












3.) Au 


4.) 


6.) 


7.) 


Einsatz zus Scautz ES E d 
reich, sowie zur Abvehr Ve ren uod Sourzkdmpiflug- 
zeuge 








е Feuerhühé ist mit rd. 1,5 а festgelegt. Dêr Ausgleich bei 
Waffen nit geringerer Feuerhöhe. erlolgt durch encsprecterden 
Unterbau sus Holz oder 10 сы holen Stablbetonringen. 





iunitionsnische und -3áuse, 
Yori ist in den Кїгопеп eine ini: 
iu Jolzsieten. Teizere -ereibschorusmu: 
bzw, in neu zu еггїсӊсепаеп Ийилет. ur 





rung von 750 Schuss 
i rhandeneny | 


















Bedienung, 

Sarre 5 je Zei fe Zug zür 5 Warren Renerkurg 

Мега, ann Obfelàv, ее, 
cu en 
5,7 сл binteivslafette 1 5 1 3 19 ist gu än 
3,7 em Flak 45 4 4 1 5 E vende. i 
3,7 ca "lar-Zrtlling 4 5 4 5 
fte. 





Die Unterkünfue sind sbpece:zz, felan, in 'o'zrahnenbsuveise 
erdversenkt nach Zeichn, Zh 204 oder ständig als Kleinstunter- | 
Stände nac; den Heeresrerelbauten, zu »rrichsen, ттёвллранб ноя, 
emma 5 bis 12 “ann. Über die -ovtzaLl чоп 12 Гап iz 
hine zugehen. 


Sonsitge Angaken, У 
In Бралд: sing alle 2 = 4 cm (leici 
Zubringen. 01е leichter 7 axes 
riektenden nden паса Sersibau 
Austührung Капа je ach vorhandenen 
‚ahlbeton већа, Die Ausführung in 
eton für die eeh von“ ständigen Yanptáoiuger. “ichs: 
ist, Die erforderliche Bestungsplaite ist je nach Aru der Warte 
ап hand des Heftes "lsndsufsse!luag für Geschügge" oder in Bin- | 
чегпешшёп niu des zuständigen, Marine-Arsi\lerle-irwenz! zu: bem" 
gsghatte fir alle 
e"rende Jarre bestiso 
Вессдогарізссе рет sind ürt ieicht har ` 
ste; loaren iin- uv Austanfgen auszu Übren, ue dar jedtzaitiBe 
"msse'len der ¥ in Sechrelsveilunfen zu arleienvem. - 
Lage ia Gelände, 
In formelaussübrung der. -vände solt Oberkanie PER REN 
öbe des pswachsenéa Bodens liegen. Zur Verninderung dns 
ierelüs Leg die Oberfläche der nicht Überschfi.ceret er 
decken au@ureunen and att Farpanevritot zu verseden, Unt 
wässire insehüttungen im Gefälle 1.1 7 sind zit Grsssoder 
dergl. zu befestigen. ~ SE 








- 
u. „Такта Геп) unser- 
Se Б pu zu оке 

429 bzw. 173 zu hauen, 
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Regelbau Bh 212 | 


Stand für mittlere Flak 
те тад Stahlbeton rd38-m° 
M:100 Rundstahl » 1900 kg. 
Formstahl — « 














SSSR dr TEE NO RENDER Htm У CUPIT 


























Regelbäuten Flak 242 und 247 


Stand für leichte ?lak mit Bereitschuftsraum = 








1.) Zweck und iufgabe. 
Stand für leichte ?lakvaffen mii sci 
raum für ?ecienung ind .unition, 


Einsatz aller leichten "Laboen, zur elu 









C objekte im Ges.mischutzrer-ich, sosie zur r 
; griffen und Sturskanpfflugzeugen, 
2.) Zeuerböhe, 









| Die Feuerhöhe ist mic rd, 1,5 z fe 
Waffen mit geringerer Feuerhöhe errolgt durch en 
ilntorbau aus iolz oder 10 cz helm 'tuilbesonrin 
wirkt rundum, E 
3.) Munitionsnische und -Aäune. 
Vorgesehen ist in den liischen eiz 











winlagerwir von 750 .ciuss 


згоша 2700 









für 2 са "lak-Tieriing 

interkünfte, 

| wntsprechend der Dcinplietkels des wehuuen ist ерртоасг dio 
Zeichnung Flak 242 dei bereits voraandenen feldnässilen tel- 
lungen oder bei gänzlicher "euanlıge die -eichuw. 247 zur 
Ausführung zu wählen und der Stand für die vio zuerst suszu- 
führen. 

6.) Stromversorzung, 

Anschluss an das Strouversorgungsnetz eluer 


eines Stützpuu.ktes oder un Überlandnetz, чеш 
iittela durchführbar. 


7.) Lüftung und lieizunge 
Unterkunft: Liter mit Gasscùa-z rü: o 
M Ofenheizung. 
Juni-Haum: natürliche '"elürtung, keine leda wite 


8.) Sonstige Angaben, 
Siche iegelbau Zh 179 


9.) zuge im Gelände. 
Je nach den órtlic 
der ecchattenkoit d 
depelbau Flak 242 oder “lak 24? auszuf 
bettung iet nach öçlichkeit ir 
zu legen; Oberkante / 
flaci abzuböschen, uz 

3 tionsáruck zu егһбцет. 

durci: flac.on Schuss zu 


y 














ў 
| 















Vë ` 





eg да 
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Regelbau Flak 242 
Leichter Flakstand mit Unterkunft darunter 
Baustärke B Stahlbeton rd. 600 m? 


Rundstahl ~ 30000kg. 


М. 1:200 Formstahl = 3500 = 


pase у 





Zen 


DÉI 


по A — а» 























äer me 








Grundriß + 
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Regelbau Flak 247 


Leichter Flakstand mit Unterkunft daneben 


Baustárke B Stahlbeton rd.570 m? 
M. 1:200 Rundstahl = 28500kg. 
Formstahl « 2500 ^ 














Sepelbuu “lak 245, 343 u. Rh. 224_ 
Geschützstand für „ufnsums von 10,5 cx 3ë 0/22 in 7,8 
mit oder Ohne Veskensciutzserild, Özv, mit kleinen e; 

Saustärke П 























fen mit schüssicherer 
ezielbatierie. 


ayere laka 
insatz als "isk-u, 





1.) Zweck und .urgabe. бала für c 
Unterkunft TIF oci Pei 







sirkt randum. 
пир in issuan wie ‘olit: 


4x 70 = 230 schuss 7,5 cn 
4 X 55 = 250  " 8,5 cm 
4x 50 - 200 “~ 10,5 св 
altere Sereitsenaftsmunition ist in vorhande,en, bzw, neu gu 


errichvender: Amen unterzu-rinren. 








4.) Bedienung und "pterkunft. 3elaw. _ уста, H 
für 1 warfe a 4 44 
füra " 1 4 a 








Bei Binsatz von !ar.Helferinsen erhöht siz. aie Горї®ав1 um 
1 elow, unu 2 enn. 


din ацзгеіспепіег nterkunftsraus ist it. геебећег, 
Zusávzlich errorserlich verdan бесийлгое sind setzt, feld: 
wässig in Kolzrunmendar"rise erdversenkt nach „eichn."h, 204 oger 
Stüpáir als “leinstunterstände пзса cer Heererregelbauven zu er- 
richten. legungestürko 5 "Ae nöcustens 12 "ann, 


5.) Stroaversorpang, Anschluss an dus !troiversorpungsnetz der 


6.) Lüftung und Heizung. Lüfter mic Gasscuutz für olskır.-u 
Siet, Ofenhciaung, 


7.) Lëre im Gelände, Der zinbau nach Flak, 243 kann in jeder Gelände- 
om errolgen. Oberkante des -ingwalles ist rd, 1а über Gelände 
zu legen und unregelmüssig flach aozubüecaen, um Schutz gegen 
rasante Splitter und Üetonationsdruck zu geben, sowie Zerstörung 
der larnpflanzungen bei flachen Schuss zu vermeiden. 
Die Geschützbettungen werden auf einem Preis mit r = 25 bis 30 m 
aufgestellt und zwar im xechteck oder bei gleichzeitigen sinsatz 
als Sperrbatserie in Trapezform. Die "ereitschaftsräume sollen 
dabei nach der aussenseite des Aufstellungskreises ungelegt wer- 
den. Bei *lak- u,.öperrbaiterien sind dabei die ¿ingñnge an der 
der verautlichen Angriffsseite des Gegners abgelegenen "ei re an- 
zulegen; bei nur 7lakbatverien in ischteckaufsteilung in gleicher 

7 idenvung kreisend. 


B.) Sonstige Angaben, Der &egelbau #1аК 243 ist als Bettung mit dong- 
en liegender erxunft vorgesehen. Von den 4 Nestungen der Bat- 
terie ist eine, und zwar die dem Lascnineneterd zunächst liegende, 
nach Flak 343 mit Unterkunft und Schaltraum darunter auszuführen, 
Soll in Bauweise nach #lak 245 die danebenliegende Unterkunft 
eret in einem späteren fauabschnitt ausgeführt werden, so sind 
Bettungen nach Bh.221 zu bauen, Der Ausgang zur Unterkunft wird 
hier durch einen besonderen Treppenschacht mit der Unterkunft 
verbunden. N 
Im Stand können aufgestellt werden: die 10,5 cm SK 0/32 in 
8,8 cm MFL G/30,und wenn erforierlich, eine 8,8 bzw. 7,5 cm Flak 
mit Spreizlafetie. Die Settungsplatten sind je nach Yaffe an 
Hand des Heftes "Landaufstellung für Geschütze” oder im inver- 
nehmen mit dem zuständigen Marine-Artillerie-Arsenal zu bestimmen, 








gegen ^ti 
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Regelbau Flak 243 


Geschützstand mit Unterkunft daneben 


Baustärke В Stahlbeton rd. 650 m? 
M 1:200 Rundstahl - 32500 kg. 
Formstahl + 5000 - 











Schnitt C-D 
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Regelbau Flak 343 


S.Flakstand für 88 und 10.5 cm 
mit Unterkunft daneben u Battr Schaltraum 


Baustárke B Stahlbeton rd. 724,-m? 
М 1:200 Rundstahl - 36200 kg. 
Formstahl ~ 5500 " 


A/i- (10) 
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Regelbau Bh221 
Geschützstond für 88u.105cm Flak 
mit oder ohne Deckenschutzschild 
feldmöñig Stahlbeton rd. 24,- rr? 
M.1:200 Rundstahl + 1200 kg. 
Formstah! — ~ 





Schnitt A-B. 














Regelbau ?lak 336 


Batterie-Schaltraum für schwere 7lak-Rastterie - Baustärke B 





1.) Zreck und Aufgabe, 
; Schussichere Unterbringung der Satterieschaltung für Feuer- 
leitung, wenn eine Bettung mit 3ohaltraum nach Slak 343 oder nh 
Í 221 nicat vorhanden ist. 


2.) Lage im Gelände. 
Der Stand ist nach 
tragungskabel zu den 


3.) Stromversorgung. 


Anschluss an das ätromversorgungsnetz der Batterie, 


4.) Lüftung und Heizung, 
Lüfter mit elektr.- und Handantrieb, kein Gasschutz. 
зок = soweit für Gerätetrockenhaltung erforderlich — 
elektrisch, 


5.) Sonstige angaben. 
An den Innemwünden sind lolzverkleidungen zur 3efestipung 
der Schalter anzubringen, 


glicikeit so anzuordnen, dass die Uber- 
Geschürzen gleiche Länge erhulten, 





ag 
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Regelbau Flak 336 


Batterie Schaltraum für schwere Flak-Batterie 


Stahlbeton rd. 305-m? 


А Rundstahl ~ 15250 kg. 
PO Formstahl ~ 1000 - 


Baustärke B 






nA 


Schnitt A-B 2 


— 170 krepa د‎ 200 — 


— 4 














AI- (1а) 
Regelbau Flak 307 
Geschützstand für 12,8 са Flak 4o - feldmüssig verstärkt 


4.) Zweck und Aufgabe. - 
Aufstellung von 12,8 om Flak 4o zur Bekäspfung von Luft-, See» 
und Erdzielen. š 


2,) Feuerh&he, 
Die Feuerhöhe ist mit 2,33 w festgelegt. Schiessmöglichkeit 
gegen Sge- u.Erdsiele der Höhe nach Gi d in Ausnalmefällen 
bis - 3°. Zielfernrohrhöhe 1,72 m über Ober! 


3.) Bedienung und Unterkunft, — Offz,  Feldw,  Uffz. Mannsch, 
für Batveriär(4 Geschütze) 2 5 18 111 
Die Unterkünfte sind nach den Heeresregelbauten in ständiger 
Bausoise oder feldmüssig erdversenkt nach Zeichnung Bh,204 aus- 
zuführen. In einen Stand sind bis höchstens 12 Mann unterzubrin- 
gen. 

4.) Munitio 
Grundsätzlich erhält jeder Geschützstand mindestens 2 Yuni-Räune 
Erweiterungsmöglichkeit auf 4 Muni-RÉume vorhanden. 
-Einlagerungsmöglichkeit je Huni-daum: — " 

Kaliber 12,8 em = 101 Schuss 
" 10,5 en H 
" 858 сд = Мо " 
5.) Stromversorgung. Anschluss der Geschützstände durch Ringkabel 


ën den Hasohinenstend der Batterie. ürforderliche Leistung je 
Geschützsband 15 КТА Drehstrom 380/220 V. ` 


6.) Sonstige Angaben, 
Grundsäszlich erhält jede Patterie zunächst nur 4 Geschützstände 
5. us 6. Geschütz werden besonders befohlen. 
Aufstellungswögliehkeit besteht auf 
а) Вебсопвзріа ке der Marine für:12,8 om Flak до M, 
12,8 em Flak 40/2 (Luftwaffe) und alle ?lakgeschütze der 
Marine mit Sockelschruubenkreisdurchnesser 880 um, 
b) Bettungsplatto der Luftwaffe für: 12,8 са Tlak 4o M, 
A2,8 cm Flak 40/2 (Luftwaffe), 10,5 cm Flak 39, 
3,3 en Flak 18, 56, 37, 
42,8 on Flak ho H, bzw. 12,8 са Flak 40/2 sind mittels Sond 
anhänger 205 (mit Fabrgerüst für scavere Flak) und Jonderanhänge 























205 ortsbeweglich. Auf- und Аъсац der Geschütze ist ohne Kran 
möglich. Dazu ist Bin- und Ausfahrt crtorderlion, um beim Auf- 
bau das Absetzen der Lafette auf die ”etbung und das sinf-hren 
des dohres in die Lafette, bzw. beim Abbau umgekehrt zu ernög- 
lichen. Nach Geschützmontage sind Оватфајкеп und Sastenverschlüs 
se in din¬ und Ausfahrt einzusetzen, 







etwa 30 m bei À 


senützutand etwa до m, 5, u. 6. Geschi 
von 40 ш von zwei nebencinanderliegendea Geschützsté 
der dem l&k.zdo.-Gerüt-3tand angekehrten Zeite der 
zu errichten. Die 5rüstungshühe iet 1,0 — 1,5 m über Gclánde zu 
legen, um den Schutz gegen -pliuter und DebonatioascPuek zu er- 
böhen, sowie zum -onutz der larnbepflanzung bei flachen Сопиев. 











m 





feldmäfig verstärkt 











A 16. 


Hegelbau Flak 562 
Geschützstend für 12,8 cm Flakzwilling-Satterie 


1.) Zweck und iufgabe, 
Aufstellung von 12,8 cm "lakzwilling zur Bekämpfung von Luft- 
und 3eezielen, Grundsätzlich werden 5 Geschütze zu einer Šat- 
terie zusammengestellt, 
12,8 cm slakzwiiling 4o ist ein Gescnütz mit 2 ñohren, die 
in einer iufette eingelagert sind. 
Feuerleitung erfolgt wie bei der Luftwaffe mit dem Kommando- 
erät до über das Üvertragungsgerät 57 zu den Geschützenz ausse! 
ет ist jede Batterie mit einem -ulf0 213 ausgerüstet. 


2.) Richtfeld und "euerhöhe, 
Seite unbegrenzt, Höhe + 0° / + 88°, für Batterie, die nicht 
gegen Lend-u.3eeziele einresetzt wird + 7° bis 88°, - 
Seuerhóhe 1850 mm. 
Gewichte in -cuerstellung 27 ооо kg, 3ückstoss 22000 – 36000 kp, 
Optische Visiereinricutung nicht vorhanden, Beschuss von Jee- 
und Lanázielen nur Gurca indirekves ñiobten möglich. 


5.) Transport unà 'ontage, 
Transport in 4 iasten: 


а) Sonderanhänger 205 mit Transporturücke: Cber-u,'ncerlafette, 
Bi Sonderanhänger 203 mit iotrausaunme: 2 üohre, 





























c) 3onderanhänger 205 mit iiegenaufnahne: 1 ‘Небе, 
4) Sonderanhänger 205 mit Tiegenaufnahne: 1 "iege. 


Montage mittels 12 t Strabo-) 
4.) Bedienung und 





aft Qffz, _ гећдт. Utfz, _Маппвеһ 





5 Geschützstände - 1 5 72 
31ukloitstand 2 1 2 12 
тило 213- Stand - - 1 12 
laseninenstánde - - 1 6 
3 l,.Plskstünde - - 3 13 
Virtscnafbsbaracke - = E 9 


Die Unterkünfte sind nach den serelbsuten des Heeres in stän- 
diger Зашмећве oder feldnänsig erdversenkt nata Zeichnung 

06 204 zu erricuten. “elegungsstärke je бапа bis höchesens 
12 Hann. 


5.) Stromversorgung. 
inschluss aer G: zstände durch Sinpkabel an den ''ascuinen- 
Stand der -stterie. srforderliene Leistung je Stand etma ` 
26 = 30 KYA, Drehsürom 530/220 ©, 

6.) Wasserversorgung. 

Zur Sicherstellung des Kühlwassers ist etwa іп "atteriemitte 

eis Schacht-oder Zohrbrunnen von 4,0 - 5,0 cba 3tundenleistung, 

bel den inensätze: ein kleiner ibesSinjerbrunnen herzu- 
ilwasserbehdlver der" 
hpuxpe uit са. 4o m schlauchl 

im Gelände. Gescn3 1 

7. Teitscandor 

































stönd më 
tung o,5 m 
(c gruppierte 







Aupünse und enster rift, 


2*9 
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Regelbau Flak 362 _ 
Geschützstand für 128cm Flakzwilling40. ` 
feldmäßig verstärkt ; ° 








M.1:200 














ннн. 


iegelbeu Flak 354a u, Deckblatt 354b AI- 0) 








Ugrukostand, "lakgrukostand und iüstenverteidigungszentrale 





4.) Zweck und Aufgabe, | 
Aufnahae der taktischen 





Führung einer Flakuntergruppe, einer 
kleinen Tlakgruppe bis zu 3 Abteilungen, bzw. einer Flakgruppe 
in Verbindung mit einem Fluko. In letzten Pall wird der Stand 
als Küstenverteidigungszentrale bezeichnet. 


2.) Bedienung unà Unterkunft. 

















а) für Flak 355a ofz. Uff2z, Marsch 
Licnvoildwerrer - 21 H 
Flukokarte H 3 { 
Kommandotisch 3 2 - 
Vermittlung - - 2 ! 
Funkraun - 1 3 
Rückmeldung - 1 8 EY 
Planfeuerraun 1 1 10 || 
Hochstand 1 2 

5 5 49 

b) für Flak 354b 
Tlakteil wie bei Flak 354a, dazu Zusutz dreifach, da dauernde | 
Ablösung. offz. Uffz, ___Mannsch, i 
Aus Flakteil 5 5 49 
3 Plukotische je 1 Uffz. 

9 Mann - dreimal - 9 84 
2 Betriebsbuchräume je ( 
5 Mann = dreimal - - 30 i 
Xonmandotisch 5 Offz. | 
2 002. = dreimal 9 6 = 

14 20 160 


Die Unterkünfte sind abgesetzt, feldmãssig in Holzrahmenbaweise | 
erdversenkt nach Zeichnung ER oder sti g als Kleinstunter- | 
stände nach den Heeresregelbauten zu errichten. 


3.) Sonstige Angaben, 
Im Kommandoraum wird die Luftlage auf durchscheinenden Kampf- 
Taumkarten dargestellt. Die Befehlsübermittlung erfolgt durch 
Funk- u.Fernsprechgeráte. Die nachrichtentechnischen Einbauten 
sind im Einvernehmen mit den Nachrichten-Arsenalen durchzuführen, 
Inneneinrichtungen gemüss MDv, 811 und MDv, 155. 


4.) Stromversorgung, 
Anschluss an ein Überlandnetz oder das Stronversorgungsnetz 
eines Stützpunktes ist anzustreben; ausserdem Einbau eines 
Diesel-Aggregates 15 КҮА, Drehstrom 380/220 V. 


5.) Lüftung und Heizung. 
Maschinenraum: Wandringlüfter, kein Gesschutz, d 
Treibstoffraum: Absaugelüfter, kein Gasschutz, ! 
Übrige Räume: Zentralbelüftungsanlage mit Gasschutz, i 
Wernluftheizung mittels Warmwasserheizungskessel über Lufterhit- | 
zer mit PPischluft oder Umlüft, d 


6.) im Gelände, Die Stände können als Hochbau und auch erde 
versenkt. је nach Beschaffenheit des Geländes ausgeführt werden. 
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Неден Fl lak 354a 


Baustárke B 
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Stahlbeton 1400 m? 
Rundstahl 7000 
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Regelbou Flak354b 


Küstenverteidigungszentrole 


Stohlbeton rd. 1800 m? 


Baustärke B 


М. 1:200 


Rundstahl - 90000 kg. 
Formstahl ~ 26000 - 


Schnitt A-B 








20.00 


P. 8o» — Ре, 
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Grundriß 
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A II = (4) 
3egelbau Flak 251 und Eh.184 


#lakleitstand für Aufnahme der Flekkommandogeräte 41, 42, 43, 


Јањ, Lg.^a, Lg.2 u.Kommandogerät 40 - naustürke В u, feldmüssig 


1.) Zweck und Aufgabe. 
Feuerleitung für schwere Flakbatterien, sowie 7lsk-u,.Sperr- 
batterien. 

2.) Geräte, 

Kommandogeräte 41, 42, 43 haben Deckenschutzsenild. 

Hszemeyer Lg.4, Lg.àa, Lg.5 sind Гаһгсаге Geräte, die nicht 
abgesetzt werden können; sie werden mittels Spindeln festge- 
stellt. Das Gerät muss ut einem Xran in den Stand gehoben 
werden. 

Kommandogerüt до wird in Verbindung mit dem im 4 4 4o benutzt. 


Verwendung des ám 4 m 3 (Н) 24 oder 56 möglich, Das Gerät kann 
durch einacksigen Sonderanhänger 52 fahrb&r gemacht werden, 











3.) Bedienung und Unterkunft. 
COE Obfldw. ^ Uffz. Yann Helfer 
Konmandogerät 41 4 2 9 2 
" 42 4 2 2 Е 





" D 45 
" Hazemeyer Lg,4,48,5 
Unterkünfte sind паса den Heeresregelbauten in ständiger 


Bauweise auszuführen. In einem Stand sind bis zu 12 ann 
unterzubringen. 


4.) Sonstige Angaben, 
Die Geräte Lg.4, 4a, und 5 sind so einzubringen, dass der 
Lafettenstutzen in der vorgesehenen Mauerüffnung für das 
Eigbringen des Reohengerütes zu liegen kommt, 


Bei sinsatz als Land- und Seezielbatterie ist zusätzlich ein і 
Бе sep na nach Zeichnung Flak 351/12 (Deckblatt) 
zu errichten. i 


Stromversorgung, , 
Kabelanschluss ап den Maschinenstand der Batterie. (15 kii- 
Aggregat, bzw, Überlandanschluss. 
6.) Lüftung und Heizung, 

Flak 351: Lürter mit Gasschutz für elektr.- und Handantrieb, 

. 184: Natürliche Belüftung, 

Beide Stände: Ofenheizung. ! 
7.) Lage im Gelände, 
Der Leitstand ist etwa 170 bis 200 m von Batterienitte gozu- 1 


setzen und zwar so hoch, dass eine optische Sicht mit 
über die Geschützkuppeln hinweg gewährleistet ist. | 





12 
noch nicht festgele; 
1 2 9 i 





5. 
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Regelbau Flak 351 


Baustärke B Stahlbeton га. 605 m? 
M. 1:200 Rundstahl - 30250 kg. 
Formstahl • 5000 • 


(D 
IO 





Doe- |18} ded 


| outer € 


РА 
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Regelbau Bh 184 
Einheits-Flakleitstand 
feldmäßig Stahlbeton — m? 
M 1:100 Rundstohl — kg. 


Formstahl — — 























4.) 


2.) 


3.) 


4.) 


5.) 


М 41) 


Begelbau Flak 517 


Hanitionsauffüllraum für + 






lak-?atzerien — "austürko 2 











Zweck und iufgabe Н 

Lagerung der Auf Imunition für eine ғ1акуабђегіе, | 

Binlägerungsnörlichkeit, | 

Kaliber Geschosse Zünder Zündladungen 2 cm Flak i 
са Stek. Stck. Stck, Stck, 

12,8 5000 3000 3000 4500 \ 

10,5 4500 4500 4500 4500 

8,8 000 sooo 8ooo 4500 

Stromversorgung 


Kabelunschluss an die Stromversorgung der бабсегіе. Anschluss 
nicht unbedingt erforderlich „ da nur für Beleuchtung. 


Lüftung und Heizung, 
Natürliche “elüftung, keine Heizung. 


Lage im Gelände, > | 
Innerhalb des Stützpunktes der Batterie in einer Entfernung 
von 130 - 500 m von den Geschützen gegen Sicht und Beschuss | 
gut gedeckt, s 





27 














Stand Für 





- ере15. 277 und 275 а 
;ueiawerfer G 200 Z oder G 150 К mit "nteretellrüumen, 








4.) паре im Goli 


5.) Ztconversorcu 


somia G бо uu? sonderankänger = Suurtürke B 





1.) Zweck unà Aurgace. 

;stollua; ei imwerie 
Satz rar Scheinwerfer. Zeene zur Seran e tels 
bzw. Seeziele. 





i agehiren= 
ieser Luft- 








2.) Beaistung aod "DEER AER: 





"diesungi 1 U rz. 1 Scneirwerlermang, 1 "asoninist ` 
n&erkunft für dez cheinverfermaun алс сел Забсіілі ton ist 
im Stand могеечеђеа, TÜR die -esiecucg igo L. вобдбірог "o 
ein 'ntoretünd паса de. Regeih шџес dew Паегов z. «uen, 


3.) Sonstige anga en. 
D elannererst-na is. von te Lë orga: = Ub sale, 
Vörserang dor оћутеттљев von Interste’lraum zai "sand es n 
gekehrt eriolgs Über oir погпа spuripec Gleis пісое в einer am 
Stand au. gesteilsen "1200. 20500 and zere’ ENEE, 
3&úrlberons Schiele vi 





ise 


















Der uinbna 2: olpt 1. jeder Geländaiorn, in der dor Puu der 
Fatersteiträume and der aume duret Grundwasser nieht heulıdert 
mird 

5.) Zeus 1ййзлалр. 
Zur Dümmany der Go 
und \bkutzk ni 
stellte Yorkleidanpan. 





(e dle Zu 
fertig horge- 





џасле бог "one 
eade uae 


vos e 
"val" fabri 













Dor беће 
= Tebeakün! ur 
ür die cle 
nevzünsczlur 


einas "semi le) Заки Инғо: A e ng 
zer len 7 is nergis versorgt 
tanp des runden вэ ist fsb Oar! d= 
luss as das беби einne "Erën oder 
einer sterile ecwünsent, "ei Coin Verändern use, Ya 
nenr&ua Kura wien ein Steg “wer orteresier "een: 
satz an weile дов dorop! icien 
г auigeteiit werden. In iere: 


















reai e 
chin 
rantch ur 






7.) Lüttung und Jeizurg. 
age enpuer Bei Au 
erfolpt soamenvlürtung 
einer Schrauben 
dem kuum und blüs; sie über des ier ud 
kanal nae; aussen, 

ei Sol eines Ateufonäcen Meseimaselisensuszes sublül vung 

Gare ‚lüfter, 






g ainan омер iones Mugen Ineneutzer 
dekkühlung der Kühlwarsers i.c 
wseidcensatz, Di ater rcupt Зао 
eie. Ab! 












n exsr,=u.d Hünduntrieb mit Gus- 





Папен bsraums 
schutz. 


Orenheizang. 








г 


с itis. Sein rti] poors ath д oS orn vorra 


MY - (2) 





MA s E 


Stahlbeton 915 m? 


V 277 
Rundstahl 45750kg. 
Formstahl 10000 " 


Stand für Scheinwerfer б 200K oder б 150K 
mit Unterstellräumen f Scheinwerfer и. Masch. Satz 


k— 








Regelbau 
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Regelbau Flak 276a 
Stellung für Scheinwerfer G 60 auf Sonderanhänger 51 


Baustärke B Stahlbeton rd. 650-т? 
M41420 . Rundstahl • 32500kg. 
Formstahl = 6000 = 
































UCfé., 5 Mun. > 
t für Ee. ees eget iar im sis 









5 Üasebinensatz. für der Geh 
y UN eiägebrecht. Die de; 
SE Srönges у 
and Lüftung des 
EEN an die ket tz eines 
ünsdhb. - 








auch‘ eti Zë, 


gon Feränderungen in pom EC x 
a- 


Ghender orksiesien scel-Harchinenest: 
reg ad stot E: 





La jes Küklrässers 
Гаагу Dieser: - 





igitor ra 
ieri 
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Regelbau V297 


Unterstand für Maschinensatz für Scheinwerfer G150K 


Baustórke B. Stahlbeton rd. 470 m^ 
š Sive Rundstahl = 23500kg. 










checkt‏ عام ا 








— + 


-2.90 —t-2.00 —+ 


Jane zech 














DER 





Segelbau ¥ 256 


Interstand für Yascninensatz für Scheinrerier б 200 *- Baustürke E 








1.) Zweck und „игрзђе. 
Aufnahme des nit den Scheinwertur gelieferte: 
schinensatzes, wenn im Jcheinwerferstsnd kein 
gesehen ist. 


2.) Bedienung und Unterkunft. 
Bedienung: 1 Uffz., 5 Mann 
Unverkunft für die Bedienungsmannschatt ist im Stand vorge- 
sehen. 


75.) Lage im бе1йпсе. 
Abstand von Leuchtstelle für Stromübertragung durch ein be- 
SE Kabel von 100 m Länge. (#edingt duren die Rohstoff- 
age. 


4.) Stroüversorgung. 

Der bewsgliche Haschinensare für den Scheinwerfer wird durch 

eine Hontageórrnung eingebracht. Die dazu ertorderliche Erd- 

rutsche wird naca dem Eindringen zugeschüttet. : i 

Für die Beleuchtung und Lüftung dee Standes ist Überland- | 

netzansenluse oder Anschluss an das Netz eines Stützpunktes 

‚oder einer Batterie erwünscht. M e 

Bei geringen Veränderungen im Yasohimepraum kann auch ein , 

entsprechender огозѓеѕбег Dieselmascninensatz für deu Scheiü- } 

werfer aufgestellt werden, ~ Z E 

2 — — Magoninenraum: Raumentlüftusg und Rückküh'ung des Kühlwaesers 

d erfolgt durch einer Schraubenlürter am Maschinensatz, Dieser -~ 
saugt Luft sus dem Régm und bläst über den "ühler und durch 

inen Abluftkanal nach aussen, e +. 

ae Tas 2 Unterkuntterabüs Lüfter für leköti” und | 

- Der Stand iet nicht gaspasohützt; 
ner Gesechutztür verse 











"eglichen Lu- 
sum dafür vor- 
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Regelbau V 256 


Unterstand für Maschinensatz für Scheinwerfer G200 


Baustérke B Stahlbeton ~ 560m? 
Rundstahl ~ 28500kg 


M 1:200 Formstahl ~ 9500 + 








Jehnitt СУ =€ 








Schritt LIT 


Stand für Leitrichtgerüt 


4.) Zweck und Aufgabe. 
aufnahme eines Leitrichtgerätes zum Zinsatz bei der Schein- 
werferstellung in Verbindung піс dem liorchgerät. 


2.) Bedienung und "nterkunft, £ 
Die-Unteroringung der Bedienung des Leitricht- und Forch- 
gerätes - 1 Uffz., 9 Wann - erfolgt bei ständiger Bauweise 
nach den Regeibauten des lieeres oder in fo!d2üssiger Bau- 
weise eräversenkt nach. Zeichnung Эһ 204. 


3.) Einbau im Gelände, 
Der Кіпра kann in jeder Gelündeform erfolgen. Bei Gelände- 
senkungen ist entsprechende Anschüvtung erforderlich. 
AH Die Aufstellung des Leitrichügerütes erfolgt in einer Ent- 
PORE von бо m vom Scheinwerferständ und. Jo m vom Horch- 
gerät. 3 











| GKM-PiWa AT- U 


· Regelbau Flak 258 


Stand für Leitrichtgerät 
feldmäßig М 1:100 Stahlbeton ~ 20m? 
Rundstahl ~ 1000 kg. 
Formstahl — * 

















d x AY - 10 
Hegelbau “lek 292 ` 


y 
‚Splibterschuta mit 'utertretniscoe für liorokger&üt. 








Ж; 4.) Zweek und iurgabe, 
Angabe der Zieirichtung der feindlichen -luggeuge durch ^ 
^blorehen. Abstand vom s2iobcgerüt gon 25 m. 


f 5 2.) Bedienung und Unterkunft, 
+ d siehe Flak 258. 


` 3.) Баве la Gelände, 

` Besonders geeignet j: 

in einer natürlichen u 

° ist auf -Verzerrung бег 

eine regrlaässice :reisrora zu vermeiden, Ал 
Gezü:le 1 : 7 und grösser. 











Gelände, stellung zët lena 
d anschüutung des erdsa'les 
reg linie 24 molten, um 
cnüstung im 

















Regelbau 8 180 


Géschütagtand für iittelbatterie 17 са ЗЕ I/40 - Baustärke B 





1.) Zweck und Aufgabe, 
Qrtsfeste Aufstellung mittlerer Geschütge,insbesonders 17 om 
SK Мао, Sollen Geschütze mit geringeren Bedienungshalbmesser 
aufgestellt werden, so ist Brüstung durch #inbeu einer 5 cq 
Bohlenwand mit Sadfüllung zu verkleinern, 
Einsatz zur Verteidigung der Füste gegen Angriffe von See u,Lend, 


2.) Feuerhöhe und Bedienungshalbmesser, ` 
Siehe ED. 207 (Angeben über Gewichte, Sasse, iückstosskrüfte, 
Zielvorrichtangen und Sockelbefestigungen). 

Betonbettung nach ZDv.ao3, Heft 1 S.A 106 wer 3 51. 8, 


+34) Bightfela, 
Offene Kesselbettung mit Rundumwirkung (5609), Höhe + 229 / - 5°, 


4.) Brüstungshöl 
Је naoh Geschützar und Schusswinkel (Senkung). ürdwall nicht 
höher ala 1,0 m über Golände mit flacher Böschune und mindestens 
1,0 m Kronenbreite, um bei Detonationen von Bomben oder Geachos- 
sin in mmaittelbardr Fane Genchüts und Bedienung nicht zu ge- 
еп. 


5.) Bereitschaftsaunition, 
Lagerung ín angebauten Hunitionsbereitechaftsrüumen, 








Aber асно; Kart; 
47 са 180 Stek, 189 Stck. 
15 200 Stck. 200 Stok, 





Beförderung der #unltion mit Junitions-Handaufzügen (Pitohati ek) 
aus den Bereitschaftsräumen an das Geschütz, 
.  Btapelung nach "Lagerungaskizzen für Geschosse u.kurtuschenl! 


6.) Bedienungsmannschaft. 


Qffz, Feldw, _ürfz, Мәш 
für 1 / 17 ca Geschüta - = 
für 4 / 17 cm Geschütze 1 1 5 e 


7.) Stromversorgung: 
Anschluss au das Stromversorgüngsnetz der Bütterie; Anschluss 
fat nicht unbedingt erforderiich, да nur für Beleuchtung. 

8.) Lüftung und Heizung, 
Natürliche Belüftung, keine Heizung. 

9.) Unterkünfte, 
Sie sind abgesetzt, feldaässig eräversenkt oder ständig nach 
беп Heereoregelbaulen zu errichten. Belegungestürke 6 bis höch- 
Stens 12 Yann, 

40.) даве im Gelände, 
Siebe"Ricbtlinten für die Erkundung von Batteriestellungen", 


| 
| 








»t 
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Regelbau M180 


Geschützbettung für Mittelbotterie17cmSKL40 


Boustürke В Stahlbeton-- iiem? | 
M.1:200 Rundstahl-55 to 
Formstahl--48 to 




















wars _ 





Schritt 1—1 


31-6) 


Begelbau M 272 
Geschützschertenstand 120° für mittlere Batterie - Paustürke B 


1.) Zueck und Aufgabe, 
Ortefeste Aufstellung mittlerer Geschütze von 12,7 Ма 15 cu, 
Binsatz zur Verteidigung der /üste gegen Angriff? von Jee. 


2.) Zeuerhöhe und Bedienungehelbmesser, 
Siehe Мру, 207 (Angaben Über Gewichte, tasse, Rickstonskräfte, 
Jieleinrichtungén und Üockelbefesti gungen). 
In der Zeichnung ist die Aufstellung eines Geschützes mit einem 
Bedienungsradius von 3,86 m vorgesehen. Bei Geschützen mit sinen 
Bedienungsradius bis zu 4,0 m sind die Soken der Zwischenwand 
zu beiden selten des Zugangs zum Yunitionsraum soweit erforden- 
lich abzuschrägen. 
Sollen Geschütze mit einen grösseren Radius als 4,0 m aufgestellt 
werden, so ist der Sohartenreus entsprechend zu erweitern. 
Betonbettung nach MDv, #08, Wert 1 u, 3 lür Jeweils einzubauen- 
des Geschütz. 


3.) Rightfeld, 
Seite 1209 / Höhe + 35° / + 10°. 

^.) Belstungshgne 
je nach Geschützart und Jcbusswinkel (Senkung). Um das Geschütz 
in die 3charte hineinbringen zu können, ist in der Brüstun, 
eine Blnbringeöflnung vorgesehen, welche nach Aufstellung p^ 
Geschützes durch transportable Betonklötzo oder Mauerwerk mit 
Versatzträger zu schliessen ist. 

5.) Bereitschuftsmunttion, 

ы Lagerung in angebauten Lunitionsráumen, 











Xsliber Geschosse Kartuschen 
15 cu 200 Stok. 200 Stck. 
12,7 са аза Stck, 250 3t 






Btspelung nach "Lagernngsskizsen für Geschosse u. 


6.) Geschützbedienung š 
- ` бї, Felde, Ulf 
Fir 1 / 32,2 и eh 
für s / 12,7 = 17 cm...” 1 4 5 Ka 
7.) gntérkunft, siehe М 180. B 
8.) Stromversorgung. š 
Binbeu eines Diesel-Apgragates 5 ТА, 380/220 V. 
9.) Lüftübg und Esizung, e 
Schartenraun: inftabsaugung dgcoh 4 Süfter mit Absuagestüók 
"bor Geschütz, Leisiung: бо m^/uin. 
Nische für Diäsel-Aggrogat und 'uni-süuse: baturliene Beläftung. 
ein Gassenutz. Keine Heizung. 
o.) Ege im Gelände, 
Siehe"äichtlinien für äte Srkundung von niverieste:lunyem", 


artusghen", 
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Regelbau M 272 


Geschützschortenstand 120° für mittl. Batterie 


und 12crn. dànisch 
Boustürke В Stohlbeton rd. 745m? 
Rundstahl ~ 3810 
М. 1:200 Formsiahl ~ 7310 











Schnitt Г+Г 








S 
Geschützschartenstand 120° 





22 





ür mittlere Batterie in Jelehonlbau 
astürke 8 


1.) Zweck und iufgabe. 


Ortsfeste äufstellung mittlerer Geschütze von 12,7 bis 17 om 
* fn Zelshohlbau, 


neet zur Verteldiguny der Küste gegen inpriffe von ie, 
2.) Seuerhähe und Tedienumgshalbaesser, 
wie Ы 272. 
3.) sichtfeld. 
wie н 272. 
+.) Brügcungehne, 
wie К 272. 
5.) Sergitschaftemunition, 


In деп in Felchohlbau zu erstellenden Munitions- 
räumen können gelagert werden: 








reitsthafts- 











Kuliber Geschosse e 
12,7 en 230 Stck, Stck. 
15 cn 200 Stck, 

17 св ^50 ск. лбек, 


Stapelung nach "lagerungsskizzen für Gorchosse 
.) Geschützbedienung, 

wie А 272, 
7.) Unterkunft, 


Die Unterkunftsrüume sind zveckmüssig als "elshohlbauten ап das 
WHoblgangssyetem zwischen ¿ingeng und Pettung anzuschliossen, 


.) Stromversorgung, 
Kabelanschluss un das 3troaversocgungsnctz der Баббегіе, 
9.) Lüftung und Heizung, 


Schartearaum: äntläftung durch 2 Sondrinplüfter. 
Hülsenzaun u,Jtollengaag: &atlüftung durch 1 Jandrinplüfter. 
Hüni-aüuxe: natürliöhe Selürtung nach dem -tollengánr. 


Keine Heizuni 
10.) Lage im Gelände, 


Richtet sich nach der taktischen iufgäbe und nach бег "üsten- 
gestaltung. 





tortuschen". 
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Baustärke B 





Regelbau M372 


Geschützschartenstand für тіні. Batterie 120° 


— Felshohlbau —— 


M. 1:200 








Bi- (6) 





Stahlbeton 720 m? 
Rundstah| 50 to 
Formstahl 492 to 




















Begelbeu z 295 
Geschützstand mit sustendrehschelbenlofette t 43 - "nustürke 8 





4.) Zusek ung Êkê, 
Ürtstester Lindau der "üetenirehscheibenlefetie u A3 als За 





des Gesenitzes gegen „rtillsriebeschues, 'oxsenspliticr und 
Vordraffenbeschüse, 

Binsyta zur Verteloliung der ¿iste gegen apriffe von Seo und 
Land. 


2.) jeuerhühe und -eiienungshalbmesser. 
Die Yüstensrehscheibanlafetse ` 4j ist elu агсызшгаг Tura 
nit 200 um Fonzerung und einem einzebuusen 15 за беба dbz, 
Gehvenkung er-olrt uiv fand, 
Pouerhöhe 0,75 m über зоскећ, "urmssheshtdurctmesssr 4,4 m. 


5.) Siebtfeld uai 3ichvpecos"indi keit. 
Aundunsirkung Qn Hohe + 39 / = 409. ç 
‚Achtgeschwindiskeitt grob J'/aek., Sein 1,5 /sak, 


4.) Bereiveckaltenunivion, 

















Lagerung An aupebéuten 'uxitiong-^ero] vecka berimen. 
Kaliber боєсповпо аршка а 
15 са 200 Жек. 200. Жок. 
Stapelung masa Ylerecmpsskiazen für богешааве u, Steeg 
Xunltions-öraer cu vou "una darct ^dppru: bin ал Goese 





Aufzug, асг mit Sand bedient +143. 
5.) Geschltztedienung, 


Dees, deis, 10га, сц 
tie 1/ 15 са Gesekütz - = CR ` nd 
fira "en" 1 ` 5 prd 


6.) Zuromvneeprgun, 







~ ser ubberse - eingeluuge 
aschinenl«tetun für A балса 56 Кел, Drehntron 300/220 7, 
'usgerdon, Lass an "belendse st, "tros "ird 
benácirt für amis) 
beleuchtung. 


7.) Liliane und 
Tura: ect ice 
elektr. 














tor бо m/mi 


tat keino Slam, 


+ ketu баеса 
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Baustärke B 
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Regelbau M 296 
Geschützsland mit Kst.DrhLM 43 


Stahlbeton 565-m? 


я Рипаѕіа м 282t0 
Kees Formstahl ~, 2100 















sop artistes || 








Schnitt r= F 


BI- 


Zegelbau ë 200 
Geschützstsnd für mittlere Забшег1е 15 om mit Z/unitionsrüunen 





in Zels - Psustürke В 


1.) Zweck und iufgabe, | 

Ortsfester sinbau von mittleren Geschützen; : ` 

jinsatz zur Verteidigung der абе gegen Angriffe von See und 

Land, 

2.) Zeuerhöbe und Bedienungshalbaesser, 
Siche Мру, 207 (Angabe über Gericht, Hasse, aückstosskrüfte, 
Zieleinrichtungen und Sockelbefestifungen). Betonbettung nach | 
Иру. 408 Heft 1 u.>, Stärke jedoch dem vorhandenen Fels ange- | 
passt, 

3.) Zichtfeld, | 
Rundumwirkung (380°) Höhe + 35° / - 109. i 

^.) Brüstungshöhe, | 
Je nach Geschützart und Schussrinkel (Senkung), Gelündebüschung 


flach abfallend, ug bei Detonationen von Bomben und Geschossen | 
in unmittelbare? Nähe Geschütz und Fadienung nicht zu gefährden. 


5.) Bereitschaftsmunf sion, 





Kaliber Geschosse Kartuschen 
15 en 250 Stck, 250 Stok, 





3tapslung nach "Lagerungsskizzen für Geschosse u,Kartuschen", 
Tórderung durch Diekmann-Aufzug. Cben Durohgabe durch Nuni- 
Fipprutsche an das Geschütz. 


6.) Geschützbedienung, 





Teidw, 1772. Магов 
1 5 e 





für 1 / 45 са бегова 
fir sie " 
7.) Unterkunft, 

Die Imterkunftsräune sind zveckmüseig als Felshohlbauten auszur 

führen, i 
8.) Stromversorgung, 

Anschluss an das Stronversorgungsnetz der Patberie, 


9.) Lüftung und Heizun ‹ 
Lüfter ohne Gasschutz, 

. Warnluftheisung mit Yarmwasserheiskessel und Lurterhitzer, i 

Heizung kann bei hinreichend trockenem Fels fortfallen. i 


10.) Einbau im Gelände, 
kinbau in felstgem Geländé unter Berücksichtigung eines späteren 
Ziubaues der Küstondrehscheibenlafette Ш 43 oder der Stahlbaton« 
dreükuppel (kegeibau K 201) nach iussprengung des Bettunge- 
klotzes. Sonst"kichtlinien für die Erkundung von "abteriestel- 
lungen". 


СОЈ 
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Regelbau M 200 


Offene Kesselbel/ung für 15cm mit Muniröumen im fels 


Baustärke B Stahlbeton 60 n? 
‚Rundstahl te 
M1:200 5 30 о 














SC 


ти се mit Turmwasserkessel und Lufterbitser, 
Heizung kann bei hinreichend trockenen Fele- iu 


^) lei Sei 
Stehe"Richtlinien für die Erkundung von Batteriestellungen". 

















Stahlbeton rd 440m? ` 
Rundstabl. +.: -22%0 о 











а 
Begelbau M 305 
Aufstellung der 15 om SK 0/28 in 15 са Kst,VFL 0/36 in offener 





Kesselbettung für späteren Einbau der Stahlbetordrehkuppel 





Baustärke B 


1.) Zweck und Aufgabe, 


Ortafester Einbau der 15 са SE 0/28 in 15 cm Kst,HPL 0/36 in of- 
fener Yesselbettung. Nach entferuung des Betrungsklotzes und dee 


Kauerwerks kann die Stahlbetondrehkuppel nach äegelbau М 306 
eingebaut werden. 


Binsatz zur Verteidigung der Küste gegen Angriffe von Jee u, Lané 


2.) Feuerhübe und Bedienungshalbmesser, 


Siehe Мрт,207 (Angaben über Gerichte, Masse, üückstosskrüfte, 
Zielvorriebtungen und Sockelbefestigungen.) 
Betonbevtung naco #Dv.403 Heft 4 u. 3. 


3.) Mehtfeld, Rundumwirkung (360°) Höhe + 35° / - 10°. 


4.) Brüstungshöhe, 
Je nach Geschützert und Sehusswinkel, Erdwall höchstens 1 








om 
boca mit flacher Brüstung und mindestens 1,0 m Kronenbreite, um 


bei Detonationen von Bomben und Gesci 
Geschütz und Bedienung nicht zu gefährdeı 


5.) Bereitachef tsmunt tions, 
Lagerung in angebsuten L'uni-8Bumen, 








Kalibo: Goschosse Kartuschen 
15 cn 250 tek, 250 Stok. 





Förderung durch 2 Zweikorb-šuni-Handaufzüge an das Geschütz, 
Stapelung nach "Lagerunguskizzen für Geschosse u.Kurtuschen", 


6.) Badienungsmannschaft, оша, Feldw. Dis, Wennsch, 





für 1/ 15 cm Geschütz т 1 16 
füra/ 15cm  " 1 1 5 6 
7.) Unterkunft, 


Solange Maschinen Für Stahlbetondreikuppel noch nicht angelie- 
fert епа, kann Maschinenraum als Unterkunfteraun benutzt wer- 
den. Später Unterbringung feldmássig oder ständig in Kleinat- 
unterständen. 

8.) Stromversor; 
Anschluss en бле Stronvergorgungenetz der Batterie. Bei Einbau 
einer Stahlbetondrehkuppel erfolgt Aufstellung eines 15 LVA- 
Je wie in üegelbmu M Зоб. 


9.) Lüftung und Heizung, 
Muni-Záume: natürliche Belüftung, kein Gasschutz. Einbau 
behelfanässiger Gesschutzanlage in Maschinenraum neigh 
Bei Einbau einer Stahlbetonärehkuppel Lüftung wie be! Regel- 
bau M 506. Keine Heizung. 3 
lo.) Lage Gelände, + A 
Siebe "Richtlinien für die Erkundung von Batterlesteilungen"s 








in unmittelbarer Nähe 
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Regelbau M305 | 


Icio SKC|28in15cm Kst. MP.L.CJ36 | 
auf Betonbettung 


Baustürke B Stahlbeton rd.935 m3 
е Rundstahl "7% 
MI Formstahl ge 
CH 








Р 
inse V 























[РРА Fr 
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ET пррај ~ fuus = i 


1.) Besok und supa, - i 
Ortsfestér ува der 15 са s4 0025 In 15 ca 120.171 0756 dn 
Stablbptondrebkupoel.- Síusebr sam Жегин ang der (ste ren | 
Ängriffe von 350 und Lond. ` | 


24) Peueehühe ans zettenunsshalönossor, 
Die tatlbetonieehkugpel ist in ikrar Vote Hal 
‚obararnabanzeungen Für Ale 45 cw 3 0/28 1: ot, 0/56 köne 
sbruiert. tolles onsere Lirnlgennuuse sirtzeuul marden, 6301 | 
dim ninbugmasse, oskelsafeselcauism, Zeg eg ча ul, 
Zeg [Dv,207 x+ Tounminen, 


5.) AGEs . 
Aundunvtekang (360°) Höhe + 39 / ~ 169. i 
4.3 SiXitunralidns s. ` 
To nach 'sunphöbe ung iehusertuker (3enkapc). in бар audit 
An die harte Sin zu können, let 19 tor SE 
A rnan SEN welo = Aufstellung des Go- 
Gei zap jas ra: rts5le "emonkiStae odor ноте mit 
Kaes me Zu scnlietsen iat, 
З.) ered eg ton 
Lagerun; iz énrtüdütes . ulslchsbereibse ar tariidén. 


Laitper баройоввт „n Lurtusetien 

^5 ва: 255 jen, 250 ок. 
‚örderanı, cs юг ъ=: visite фа 236 
KREE : FÜR Geschosse u“ 
ie, 193:. y 

D H 5 
чошсапкец бег  appei rer g won (em gunes 2 #ntristskucbeln 
ic der ypret. e wetel à unn; ара о 
keit ойк: та ош ат. > dien Bir von йш 
Г de > Hr stanti mites завео Ib: прва 
stad varuna 
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ezelapsrorates 15 x. 390/226 " Dreistrom, називи 
uze un edt vurplanmeuz. a 










Gurah A, Über mit 
dë Ge, mi SS EH ES 
Fin LER sos ~ Ба айа, ein; wer, 

mi- DET өр, Viwensuuhi массага рбай 





scr. cin барка ђе, SBSH 
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Regelbau M 306 


Ne I5cm.Kst. MPL.C/36 
in Stahlbetonkuppel 
Baustürke B Stahlbeton rd.1225m3 


М. 1:200 


Rundstahl га. 62to, 
Formstahl га. 8,010 
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Regelbau M 307 


15cm SKCI28 in 15cm К5+ МРІ. С/36 in Stahlbetonkuppel 


Baustärke B Stahlbeton- 840 m? 
M.1:200 Rundstahl ~ 55 to 
Formstahl 





‚Schnitt Аз 








Sennit ТЕ 








Regelbau S 741 Sar = 4475 
Offener Stand für rettungsSckiessperüst 0/41 - einstückig 
Baustárke А 
1.) Zweck und Aufgabe, Einbau von schweren.Geschützen mit Schiess- 
gerüsten G/4 und zwar von 30,5 ca KK. o6/lo (Tranz. ), 
30,5 ст K,0/15 (Skoda) und 5% cm К l2 (fronz.). Zinsatz 
zur Vertelaigung der te gegen-ängriffe von See und Land. 


2.) Zeuerhöhe und Bedienungshalbmesser, 

















Peuerhëhe von Oberkante Bettungsplätte = 3,37 m 
Bedienungshalbmesser = 6,45 в 
3.) Bicbsfela, &undumwirkung (360°) Höhe + 50° / - 3°, 
4.) Brüstungshöhe, Richtet sich nach erforderlicher Rohrsenkung. 
5.) Sereltschartsmunition, 
Kaliber Geschosse Hauptkartuschen Vorkartuschen 
30,5 cm 150 Stek, 150 Stck. 150 Stck, 
ECH 160 Stek, 100 Stck. 100 Stok, 


Stapelung nach "Lagerungsskizzen für Geschosse u.Kertuschen", 
Förderung mit Laufkatzen zu den Wuni-Durehreichen, von dort 
ait Huni-Karren an den Geschützaufzug, 





6.) Bedienungsmannschaft; Offz,  Feldw,  Urfz, Bousch, 
für 1/ 30,5 -34 ош Geschütz 1 1 1 55 
für 4 / 50,5 -54 cm " 3 5 9 220 





7.) Stromversorgung. Für Rubebetrieb u,artl.Exerzierbetrieb: 
schluss an Übérlandnetz, 
#ür Alarmbetrieb und bei Netzausfall: Zigenerzeugung durch 
Diesel-iggregate. 


8.) Naschinenunlage, 
1 Diesel-Aggregat 90 kVA, 380/220 V (je Geschützstand) für 
Alarmbetrieb, 

1 Diesel-Aggregat бо k7A, 380/220 V (nur in 2 Maschinenrüumen 
je Batterie) für Auhebetried 

Л elektr.angetriebener Kompressor zur Druoklufterzeugung für 
Rohrvorholer der Batterie (nur in 1 Naschinenraun je Sabterie). 
Solange die neu entwickelten Aggregat-Typen 90 kVA u, бо kVA 
noch nicht zur Verfügung stehen, werden an deren Stelle einge 
baut: In den 2 mittleren Geschützständen der Batterie ja 

1 Diesel-Aggregat 190 КҮЛ, 380/220 V für den Alarabetrleb. 
(1 egregat versorgt jeweils 2 Geschütsstünde) in den 2 restl. 
Geschützständen (?lügelständen) је 1 Diesel-Aggregat 68 kVA, 
380/220 Y für den &unebetrieb bei Netzausfall. Diese Aggregate 
können bei Ausfall der Kabelverbindung zum besuchbarten Geschütz. 
stand auch die Hotstromversorgung für die artl.Antriebe des 
betr.Geschützes übernehmen, 


9.) Lüftung und Heizung, Maschinen-u.Treibstoffrüume: Wandring-,bzw. 
AbsaugeTäfver ohne Éasschuts, 
Munt-Ršume: Zentralbelüftungsanlage ohne Gasschutz, 


Lüfter-u.Heizrüume (zugleich Gesschutzraum):Lüfter ».Gasschutz, 
Warmluftheizung mit Warmwesserheizungskessel, Lufterhitzer 
und durch WA des Rückkühlers, 
Ло.) Wasserversor; Durch Brunnen mit apes m Bauwerk oder 
2 lurch zent en Wasserversorgungsstand der erie. Diesel- 
motoren haben Rückkühlung, daher keinen ständigen Friı 
41.) BEE ) Geschützfundament, b) Karrbahn mit Brüstungs- 
х E tte, а) Ges А ш 
i2 TERES) Rie ardere mit MeshinSa-acMebenriuei. И 
2 1: Ki 



































(400585 p+ vojeqwois. 
э 
LHL S mp slo rte sop 2 Biagi 


1745 пофебем 
тит LAL 











Be d Ва - (19) 
Rêga S2. 
Stand für Bottunpgachiessgerist 0/42 - einstückig --Auustärke 4 


7.) Етвёк uni bursube, | ч || 
Einbau von schwere Gezehätzen In chtessgarüst 0/42, insheson- 
ders von 24 ou iN 02/05 (irent.). einsatz zur Verteidigung 
Sen Angriite von See und Land. 


Zeusbhühé, Yon Oberkante. Setvingsplstts - 3,58 m. | 
dicnifeld, Kundwerirkung (360°) Iëbe + 459 / — 5°. | 
| 
| 





2 
H 
-) Bräslungchöbe, ñichtob sich nach еггогаерілолер 4obrsenküng, 
) Bercisschafsemunition. 
In deu "unitionériunsp könuen untergebracht werdehs 

Esliber Geschosse __Tauptkartusehen Vorkurtuschen 








2а сш 150 жек. 150 +бек. ` 158 ib: 
нра? шз вась " Leteton ski: u,Goagnossn", 
Ge Uren Tnufkstzen au чеп Vuni-Durohrei sen, беда зар 
Sarren zur Qeech'iczsafrup. 
.) Pruinsingenanuschaft, 
Eis 1/ 24 ол Gem 
für à / 28 са 


eener zung, 
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LE fUr Anti an, Ы 
Wilma ng) beträgt je Jenieseperjist 
An Apprerat petet für :16 "vromvercorputi der 
ag enne бәс vaite dieng slo E 
Aasol-Lunpravsor zur craelafterxetun: 
чл: ToPholer, 


9.) ê ang un. Heizung. | 
nonea. Prefbesorrrñase: Tamaring-brw.ibdsapellüibor obne | 


sberio 2 ач 











Sohrsurchitue uni] 










ftangsanlore chas Gassoiuba. ji 
tarana: (zugleich Guesoratzram) Dilber m.Gasscinin. 
` durch Summe " Abee 
a cursi "eralurw des 
Jo.) EE E 
Ee 





erh ogar 
Diesel 





ец mu "hamipump: 1% 
4 даг ?арвегіе 
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11.) 
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27,5 подобом 














Begelbau У 452 


Zerine-irtlllerie-Koracndeurstand (Narkossand) - aeustürke B 





1.) Zweck unà Aufcabe, 
Der Tarkostund @1ant als Gefschusständ für einen ipti'i 
kommandeur oder «ineo Kozsandanten im Abschnitt. 





2.) Bauliche Sesouderheizen, 
Der Зай hac «inen Zingstand für offeneu Beobachter, dar gleich- 
zeitig als Votausgang dient. 1 
Es ist in jeden ifuzelfall zu prüfen, ob dir sugeteilven Geráte, 
deren Art und Zub) {д den Stürzpunkeen verschieden isb, im 
Stand untergebracht werden konnen, Ia Zweifelsfall Anfrage 
bel OKY-Kar Püst/PL Ta. - 


3.) 3troaversorgung. y 
Kabelanschluss an dês Fromversorgunganesz einer Hotterie odor 
an Cborlandneta, I 











'vungsanlago nit Gusschurt. 
Warmwaecerzentralhoimuag miv iufverbitser und Hudiatpren, 











UKM-PiWa um- 


Regelbau M152 


Mar. Arti. Kommandeurstand 












Baustärke B Stahlbeton rd. 1200 m? 
Rundstahl ~ 600 to 
Formstahl = 14,0 to 
1 à 
peo ше 
verbe 
i 


Schnitt HB 
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Pied 
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ан ан с 


+ 
x SE 
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` x 
š A 
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vastos rase eren 
ki === 


ech. I-E 





Br-3 
1 
aegetbsu ! 172 g 
Seskomnanduncenevand 5 


4.) Xervendunggzwéck, 
Dieser "au dient ais Garechtastönd rür 4 


2.) Suromvetworeung, ў 
Hubelanschiuss ап das “tronver-organesneuz савет Titterte oder 
an Iberlandnevz; nusserdem dabuu eines с{егє1-\рргейлЬз 
7.5 fü, 390/225 W. für Notstromversorgung. i 


5.) Luzeang uni Zeizure. 
tasontnonrdunr antlifcung duroi ? drin 
Worite isen Zenepulbelsruungsantuge mii 


Yursuesnprnnbralheizung ais ufügraligar der Qs 


nen Serkonhanästiten. 
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Regelbau M172 


Seekommondantenstand 
Baustärke B Stahlbeton rd. 100m? 
Rundstahl ~ 550% 
М 1200 Formstohl ~ 1520 
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Vehnitt Z- Z 














Begelbau S 49 
Eeilstand für mittlere uni schvere 








1.) Zweck und „ufgabe, 


Einsatz für ZMelbeobachtung einer mittleren oder schweren 
Batterie. 


2.) Bingebauve Geräte, 
Im überdeckten Schartenstand ¿ichtfernrohr 1/0 mit iichtkranz 
oder soherenfernrohr auf veilsiule. 


Ferusprechvörbindung mit dem геї вкада. 


3.) шавегела. 
Ма 240°, 


з.) Axt der befeblsübermittlung. 
Terneprecher und junk. 


5.) Lage, 
Die Lage 1st durch den Artilleriekommandeur und Hionier- 
offizier zu erkunden und festzulegen. 


) Bedionungsmannschaft, 
1 Uffz., 3 Hann, 


7.) 3tromversorrung, 
Anschluss an Überlandnetz (venn möglich). 


8.) Lüftung und Heizung 
Lüfter mit Gusschutz, elektr. und Nandentrieb. 
Ofonheizung, 





"5 








OKM-PiWa E/iI- (6) 


Regelbau S 449 


Peilstand für mittlere u. schwere Batterie 


Baustárke B Stahlbeton ~ 475 m? 
Rundstahl —237 to 
M 1:200 Formstahl ~ 39 to 
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г. 4/G'auf Ziele e 1.Feobsonbangnonsik, 

Lee Š See imitare WON. 

- QY ie Beeränrangs- > - у 

; Si аак. uia 
` mistleren 


5.) Biczsfeld, 
vis zu 220°. 
A.) Абу der, Berehlsübrrnittlüng. . 
+ 7 „зртасЕтонге, Fernsprecner und uz. 
5) lage. d 
Zem 60 - 400 т vo: der Зоогегіе in Haupseo;unsrieitung. 
Sei seit'icrer inon Ltoriezizue, 57 
75 m vom vlife'gescb: 
8.) Surosvorrorgung. 
Ancerlugs un das 'urcav: 
7.) Lüftung und Heizung. 
Lirsen aiv баво лип. 
Чари ратама alıise:s *armmassen 
В.) Baaterungessnnserurg, 
MS 





ve ges. Nus Cdesasg, si vm 
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OK. -PiWa BIT (ә) 


Regelbau M263 


Leitstand für mittlere Seezielbatterie 


Baustörke B Stahlbeton rd.825 m? 
А Rundstahl = 413 lo 
MED, Formstahl-- 93to 
nie 
yo 400} 
D ED 
= = iil 
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Schnitt C-D 


460 — ,— 
Stand für Gm Rëm Mie 780, 3eqe 
СА 


















*3oó 502 — 21 PER 222 
` + вво | A 


zärke B 





mivsleres Seezielvaitarig; 
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Regelbau M265a 


teitstand für mittlere Seezielbatterie 


Baustärke B Stahlbeton rd, 800m3 
Rundstahl rd. 400m3 
Formstahl rd. 4610 




















&insatk cd г einer аблас 
ал Т1аелех Богавац. 











` 3,0 a сё, 
ai. Im ге биста: 
A йїсылёагогоһг 4/0 анг 
©) in Heckenrean: 
euer'eii- aid -uingeräce gen. Aarrirsgng alune өрге: 
fesio улоге, eO de 415 волей геп Aomı,noparäre шй | 
dess-enelfe für eine Seszie/rmucr eiunulnée. 














3.) Bientret. d 
bis. 160%, Ç 
5.) Ari dor De:co'cübcrsittiung, je: 
Spreektohre, ernsprec-er ura Funk. 
. 050 iam 
Etas 50 iis пдо m vor der "zLcorie j, dor Inususc.urnrie 


er Anordsung есэь 250 a vor Masbertonluie vor, 
tügelgessuller enfer! 


. 6.) 3bromvessorpung. 


+аваз1шев за Aus Strouvorsorrungenetz der at corin. 











геп! ant, 


8.) Bodio: шуррапалвеьвга, 
VA 
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OKM-PiWa | 


« | Baustárke В 








yu ~ (32) 


Regelbau М 362 


Hochleitstand für mittlere Seezielbatterie 
Belonschartenstand 


Slohlbeton-830m? + 
M.1:200 Rundstahl 415 to 
f Eormstahl-22 to 


те | 














5,11 = 13 
žegelbau 2 аав 
Leitstand für schwere Batterien zit Ünserkunft - Raustärke B 


7.) Zeeck und Auer 
Einsatz und Yeuerleitung einer spueren Sstterie, 
2.) Bingebauve Geräte, р 
wie S 645. 
3.) Башева, 
bis 240°. 


4.) Art der Befehlsübermiiuiung, 
Fernsprecuer und Funk, 
5.) Lage. $ 


Die Lage ist jeweils ait de» Arti !erlakoanandeur und den 
Pionlaroffirier zu erkunden and fastzulogen. 


6.) Stromversorgung, 


Kabelanschluse an don nächstgelegenen Ge-chüizstand der Batterie, 
ausserdem Einbau eines Diese -Aggregates 15 kYA 380/220 V, 


?.Y Lüftung und Tiejzung. 

Zentralbelürzungsan'age mit Gusso:utz für säntliche Räume, 
Werqwässerzensralbeizung ziv Lufterbitzer und Badiatoren. 
8.) Bedienungsaannsobaft. . - 

1 Offz,, 6 UFZ., 17 Mann, / 1 0:12, für 1,6, 
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о) 08 — morspung 
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2.) üingebaube Geräte, 2 eh 





Hüehleiuetend Tür sctyerd геш 


4.) Zweck und Aufgabe. - У 
Hueste und Seier einer востећел Psuterié ай flachen 
Strand. Die Höhe des Тигез riezuet sic: naci der geforderten 
Əlontweice und der Nähe des Gelänues, 











wie 3 646, й 

5.) Bioktfeld. { d 
bis 2409. ; 

4.) Акъ der Porehisücersirulüng. 
Pernepreesar und Funk. iem] 

5.) Lage. у 
Die Luge ist je-eilc mit des Artl:leriekosrandeur und-dem 
Pionlerorfizior zu erkunden und resUsulegeu. 

6.) Zuromversorgung. 


Kabelansculuss an den nächstgelegenen Gerzhüuzstand der Nasterii 
ausserdem sinbaz eines Dieseiasgregnbes 15 KYA, 580/220 Volt; 

` falls ein benschbarter Римо- рова (Sürz'urp Riese) mitvereorgi 
wird, ‚einbau von 2 Apgregaten 15 КА, ` 


7.) Lützung und teizung. 
Magcninen- und Treibsco ia: 
keir безвсн о: 
Vorige duse: Zentralbelü:cungsanisge mit Gnssehutz. 


Narmrasserzeniralnelsung miv асоеи ласо a diHadiatore: 











ages Weodring, bzw. Mosnopelürler, 














OKM-PiWa ir- (16) 
Regelbau S497. 
Hochleitstand für schwere Batterie 


Baustürke B Stahlbeton ge 
а Rundstohl ~ 110 to 
Мы ` Formstahl ~ 20% 
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вит - 1 
Hegelbau S баб E 
leivstand rür зоцтеге Petrerien - einstöekig ohne Unterkunft, 


Baustšrke 8 
1.) Zweck und Aufgabe. 


Einsatz und Feuerleitung einer sohweren Battorie. = 


2.) Bingeosute Geräte, 
а) озо 2 32-Gerät in Zeiss-Drohheube ait Тооп шаг. веб 
Ausrüstungen sic Drehbai „Aufstellung 
nach den inbausögiichk, iren Se See 5 520. 
b) In Beobschtungsebsnd: 1 Xüsvenpeilsebrohr (KPS) 0/1 sut 
unter Beton mis Panzerpiautensbdeorung 100 - 150 8 
5 D Ee 'Sungsoptik, 2 
o) im Кесһейгаша: Feuericit- und Punkgerüie gem, Ausrüstung 
einer schweren Betterie mit elektr. [өм раскида ind. 
alle sonstigen Komsandogerüte und Schiesstebelfe für eine 
Seeztelfeuerleisantage, 


3.) Ricntreld, 
bie 240°. 


4:) Art der Hetet]sübersi:tlung. 











8 

















OKM. PiWa Br: (48) 


Regelbau S646 


Leitstand für schwere Seezielbattr. 
feinstóckig) 
Baustärke B Stahlbeton га.1200 m? 
3 Rundstahl ~ 60to 
о Formstahl 

















SH - a 
хеғеіњаз = 283 


Höserineckleinsuusie 1 Dieselusgregus bis 15 EA 
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а) 1 Dioreidrahsvormagnrerau 3 Ki, 289/220 V mit Vente 
E er 
Yard f cna 


GER: D "75 ита, 380/220 V mi 
iih ang, odor 
e)" " a "2 qdo KA, 330/220 Y wit патак u 


У oder 
aa E "| пр kin, 330/220 У ml" eet, 


(fe ts erio-der leh, aiv Ae Ae) 











5.) пасата ше 
Xuschtnenro 
Treiootocfraun: ibn: ipa 
Које Dës шаи, ele 

А.) äseserven 
en е zum, 
Dieontnotorink 
бег Jez isu, 


5.) Lage dee Auer 
Mis cüekclent maf Qeriageta: 
вешї е gär iest 19 5100; 
zu versorgends. xul apes 











ase ku, (ori "e, di 
sündiger jrlseswscserszus 4 M Or 









eiliünpen una Sniserguer- 
pasaku der ау ELON 




















OKM i Wo ит Ф) 
Regelbau M 283 


Maschinen-Kleinstunterstond für einen Moschinensotz 


(£KVA.oder10K.VA. oder15K VAJ 
Boustórke B (200m) Stahlbeton 390m3 
M.1:200 Rundstohl ~195 10 
Formstahl —20 to 










“ en 
۰ ep u Rf pane 
Kë x š 
AN LB 
£ 1 
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Er ri 
| Н š 1 
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Schnitt I-H 














= Bogelnau Š 383 _ me 
Haseüinen-Kleinsvunsereinod für 2 Diesel — bte E ET 
š Bsustärke B 











ER 








{л für die Versorgung vor Anlagen der Züsge 
ef estigungen bei einem Leisuungebereich vor 15.-.68 KVA, in 
gonderfüllen bis 9o КЎА, мепа 
a) Kal Anschluss. ай Deorrandnotė «ūgio 158, 
Netzanschluss zwar möglich, ober bei vorübergehendem Ausfzll! 
des Ketzes und tei Alara die Stromversorgung sichergestellt. 
sein muss, 
Vor der Erricusung des Naschinen-Zleiustunserstanden ist in 
jedem Pall zu prüfen, o» die geplante Stromversorgung nieht 2 
durch eine vorhunden® Juschinenanisge eines benachbarten Stander 
zusätzlich ac übernoesen werten. kann. UN 
Der Stand isc insbesondere für dte Strosversorgung von läk- | 
Batterien bestizat, 


2.) Ausrüstung mi; Diosel-Argregauen, 
` Бә können entsprobhend der erforderlichen Leistung 2 Aggregate 
folgender Typen au:perze-li werden: 
15 Кул, 380/220 Y, Drenstrom, 
50 i” , 380/220 v, " 
Be d Xo i 
"©, 380/220 у, -" 3 
50 ка } 220 Y, Glöichsrron. E 
Ferner iot гас Gonàertülie der Rinpau einen 9o ti uud eines | 
15 kVA-AgRregstes für 380/220 7 Drebssron wë ich, 


3.) Lürzung und Heizung. i 
Maschinenraun: 2.naring-!d taf 
Troibstoffraus: Absaupelü:tar, 
Kein Gasschu:z, Keine Heizung. А } 

5.) Nauserversorgung. 

Kühlung aer Dieceimotoren ег. о! 


РО МЕ а за или 


























д. auros Berseramiuut alt iior- 3 
kühlung; daher kein ständiger «rischmassercusso: erlörgerlich. 
Brunnen, bzw. Haenerlektungtanteulues kasa dennuou Fortfallen, 
Zei Le Пегосе опе nur віс erheblichen Aufwand möglich. 


5.) Lage des Unterständes, 


Nit Rückrioht aur gerinpstmöglic.e Fabollängen uod: Leisarguer- | 
Schntzte жд Let in Selastungssohrerbunkt der mit Strom ru 
versorgendan Anlage, 

















у 





OKM, Pi Wa B/III - (4) 


Regelbau M383 


Maschinen Kleinstunterstand 


Baustürke B(200ml ' Stahlbeton rd.455.m? 
: Rundstahl — 23to 
Formstahl — 28to 


М. 1:200 





d i ER ET 
3 и 3 
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Begelbau r 384 





Masckinen-klginscunvecstsnd 2 Diesel-iggregate bis 68 KYA 
mit Trafo - Faustärke В 





1.) 2явок, 
Der Stand unterscheidet sic 
ein daus für Einbau einer Tra 
vorgesehen ist, 

Ег ist tür die pleicier Zreckr wie У 385 dann wu vorwenden, 
wenn der Überlundnetzansehlucs а. eine lochepsonungsleitung 
erfolgt. 

2.) Ausrüszung. S 
Kaschinentechnirch® Ausrüsiw ч 385. 

Zusätzlich erfolge Einbau einer Trofo-Anlage mit llochrpen.ungs- 
Zabelendverscaluss, Tronnsicherung uuo Traanformavor für eine 
Oberspannung, bis 20 kV und eine relstung bis 100 kVA, Die Unver- 
Spannung des Trans órastors в0':, m eine wahlwel 

der Verbraucher auf £igenstromerzeugüng oder Über: 
emöglichei, 380/220 7 Drehstrom veirsgen 


3.) Lütsung und Heizung, 

Trafo-Rsum: netürlicne Belüftung, 
а.) RBesservecsorgung. 

wie М 363. 


5.) Lage des Untirstscdes, 
Mit Hückeickc аш geringstmöptiche & 





von Regelbsu ¥ 383 dadurch, dass 
i&forastoren-Anispe zusäųz ich 
























sonst "ie W 305. 





liünren und "ей zeguer: 


schnitte mg tossu im Relastungssetwerunkt der sil Strom zu 
versorgenden Anlage. 
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Regelbau M384 


Maschinen Kleinstunterstond 


BoustörkeB Stahlbeton rd. 560m? 
Rundstahl ~ 28 to 
а -3 Formstohl ~ 32 to 





Schnitt C—D 








72) 
m аш р 








M 9 

















влу-1 





HMunigiocsau-füllrau Für si:tiere Zenter = .uctürke 3 





4.) Zweck 
Lagerung von Hunt tion fi 
2.) Lagernengen 





ber vor. 12,7, 15 wid 17 em. 





Kaliber — Sprenggrauster _ leucstgranaten _ — Karsuschon 
12,7 съ 952 Stick 192 Stück Man Stick 
45° са 792 Stück 123 Stück 915 Stück 
4? са 666 Stück 92 Stick 75$ Svück 
Perner 

1120 Zündladungen li Faokpetüssen 

1200 Zünder За & 


1200 Schuss 2 c» Flak 1л Kisten, 

vergl. M.Dv, Nr. 185, Samqelneli "Abmessung, Gerleute uid 

umbedarf für Зорі ооп und iare Packgetásoó", 

Für grössere äinlagerung kann oje Kuumlänge extoprechtnd ver- 
gróssert werden, jedocn dürfen ia Faurerk nicht sehr als 100 t 
Sprengstoff gelägerz werden. | 

3.) Боде. 

Innerhalb oes Stürzpunktes aer Batverie, is einer Se eeng 


von 100 bis 150 п von deu Gescuüçzen, gegen Sicht und Bescrurs 
gut gedeckt, 


5.) Förderung, 
Zu den Geschützständen miice!s LKW oder Feldha: 
halb Raumes von Hard, 


5.) Stromversorgung. 


Anschluss an das Stronversorgungsnetz der Patzeri 
ist, да nur für Beleuchtung, nicht unbedingt erfoi 


6.) Lüftung und Heizung. 
„Natürliche Belüftung, keine Heizung, 




















peni innere 
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Regelbau M145 


Auffüllraum für 12,7 -17cm Munition 
Baustärke B 


Stahlbeton 1380 т? 
Rundstahl—690 to 
Formstahl ~22,6 to 


M 1:200 





| 


Е р 
LECH || 


850 

















BIV-3 








Begelvau 3 593 
Muni bionsaurfüllram für si.tlere una контеге sstrerien 
Eaustücke А 
Zreck, 


a) 


2.) 


3.) 


5.) 


5.) 


5.) Lù 





Lugerung von Munition für " 


Ber von 15 / 17 / 20,5 / 21/ 
2% / 20] 30,5 en. 








lagermengon, 7 
Kaliber 15 оз = 1589 Schuss in 7 Logen 

я 17 сез, 1579 in? 

я 20,5 са 758 п m$ E 

à Mon. a т ine " 

ја 2а сая бо н dao t 

я 28 сз = 25^ з 95 ` 

LÀ 30,50 = 171 " яй * 

A Wer Aumensung, бетон 

Voi is Roederi Für уља бол und lore Pekgerüsee" 
e 





Innerheib des Stüvzpunktee der Sevzarie, in еїатг Butter ep. 
von Лос - 150 m seitlich rückwärts; gegen "iert und "ene urs 
gus gedeckt, 

Zörgerung. 

Aus aen Nunktionsräune. miu Гад кассе our “о! 
sun Geschützutand. 

Зуговуегвогрцир, 

Anrohlues un dus Sceonversorpungsneu; der ?weterie, 





лтереп. 








itung and Setzung, 
Zentrete Helzungs- und „Ü vucgsaz'nga mit "urmlu Lheirol'en 
Kori und zütter. 
Rein Gasschutz, ^ 
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OKM-Piwa 


Baustärke A 





Regelbau S ¿98 


Auffüllraum für 15-30,5 cm Munition 

Stahlbelon 4050 m? 
Rundstah-2020 to 
Formstohl -480to 


M. 1:200 











N 





EE و فو‎ и 









































GER 
Segeibau 3 en 
Hunitionsauffüllraum für schmere Fazterien ~ Psustürke A 





1.) Zweck, « 


logerung von Чылі оз rür Kaliher 24 / 28 / 30,5 / 38 und 
40,6 cm. 


2.) Lageraengen, 





Kaliber 24 св - 498 Secums in 5 Tagen 
а 28 са - 368 5 ` 
® 50,5 би» 518 nn 
ы 38 ca +208 " "а r 
" њоб си-2о " "а " 
ferner 3,7 са Flak - 6000 “chuss; vergi, auch Мару, йг. 185 


"Sonmelhett über Absesrun 
und ihre Bekgerásse", 
3.) Lage. 
Innerhalb des Stützpuoktes der sorterte, in einer Барбера 
von 100 - 200 m sefi:ic. rückwärts, gegen Sloat und lercuuss 
gut gedeckt, 
ж.) Förderung, 
Janizionsrüumen mit Lau/katze; auf Feichanm.ren 
zua Gosehävzs: b 
5.) Suromversorpung. _ 
- Anschluss. az абз 3.rowversorpuagsnos= der. Batterie, 
6.) Lüftung und Heizung, =. 
Zentrale Heizuner- una "ürsungsanlage mis Faruluftheizofen 
Systa» Kori und Lüfter. Kein 


Gerichte und Aaumbedarf Tûr ZuniuLon 




















> 








OrA-PiWa 


Baustärke A 


Regelbau S 504 


Auffüllraum für 24-406cm Munition 


‚Stahlbeton rd. 5700 m? 
Rundstohl ~ 2850 to 


M. 1:200 For mstoht ~ 446 to 











— — a e — = - + 
arredi imn den ar 
EE 


РГР 





























DEEN 





"urine-Signalstelle (IT.Ordnung) - sauctürke В | 











rral- md Sprech- 


verkehr nit Seefohrneugen. š 





2.) Ausstattung mit Geräten und Waffen, 
ar бег iuemenróno Äeren wird eic ep 16 ш hoher 
Sipsulmas: becestiit. aur tier kel ein 55 om i 
Gignal-Schelnverfer und ein Rioztblirxer-leezusdgerít zur 
sufgtellanp. in die Frürtung werden 2 “tände йг die n-ar- 
gásve oingoka36. 
inter der Plattfora liegt ein in Puuetürke ^ geschützter 
Beobuessangeruum als Seheoblitsen, dere, Hohörinke) ztou 
überschneiden; Schartau sind zugleich "eniesscharten Für 
Боб, 58 mit Restrelciungeuóp!loikeit rundum, 


3.) Unterbring ing der ?vandbess;zung. 

Unterbringung er.olgt in abseits zu errichtende: "ntar- 
künfvon, di= im Vollausbsu сове der меегоггере азин. aue- 
zufinre! rind. 


а.) Suroaversorzung, 

л ein Je! пашу Oder u d F "tronversorguaps- 
3tüvzpu.kves Oder eijcr “utte:le; ausserde: 
-Aggrerstes 4 ХТА, Dreürsrom 380/220 Vo't iu 

































5.) »ürvung urs lelzu:f, 
asci.inenruun: 
Betriebs- und “inzer. un 

urdunurieb mit Gasscaucz., 

Beodacu.uängerauns natürliche Fel 


Wormwancerzentra!zeizung mit isdiatoren, 
















ER 





Regelbau V214 


Signolstelle [Ordnung 


Baustärke B Stahlbeton ~ 940 m? 
м 1:200 Rundstahl 4700009. 


- Formstahl= 10000 = 
er" ШШ 











Zegelbau У 489 
Mittlere Zunk=smpfaorasteile = Asustärke E 


4.) Zweck und iutgebe, 
Binsuuz für Nechrichtenvcriebr mit See- una Landeiskel чеп. 


2.) Lage im Gelände, 
TPeuchtigkeivssobutz besonders wichtig; Grundwassarspiepel 
muss möglichst unter der Johle des "auverkes Ligen, Sonst 
keeipneteron Platz vatvenden. 


3.) Suroaversorgung. 
Stroaversorguig der Sende- und zapfangsperäis sowie der 
lürcunes- und Deizungsaucrieve. and der `eleuebvang duron 
Diosel-Haechinenénlagon, Me Grösse des Diesel -Drehanron- 
авеговауее richtet зіс, nach des Änergiebedurf der Sende- 
und Empfangsgeräue und der übrigen noch angeschlossenen 
Verbraucher; sie beträgt 15 bzw. 28 kVA bei einer ратите 
уоп 220/380 Volt, Кезеп dieser Diere!-troaversorpong nol: 
das Bauwerk möglichst u ein bestehendes Versorgunpenetz 

г "angeschlossen werden, 80 Anen der Верт1өс dec ciganan 
\eecegätes nur Det Ausfall deg "iotzrtromes erforderlich 


















43) Lüftung: und Heizung, 
Kaschinen-, Küulwasser- und Treibsto: 
ohne Gassghuvz. a 5 
Vorige Айшше: Zentralbelürvangeaniage mi: Gasscrutz, = 


Wapnawosuerzençraloeizusg mit Lu terbiczer zur Vornärmuug 
der telschluft ünd üadiatoren, Е 





гапа: Yendringlütter 


























OKM-2iWa "m 
Regelbau V 189 


Mittlere Funkempfangsstelle 
Baustárke В Stahlbeton rd. 1815 т? 
М 1:200 Rundstohl » 90750kg. 

Formsiohl + 28500 - 
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Жаша tür тамо - 244 - (Tóreurg Mese)-Sandansuuplan 





1.) Zweck und iu gukê 


sinsetz zur "unkmessortung von lugzeure 
Sowie für #euerleiizwecke von 


2.) Bediesung und Unterkunft, 
Redienung:i-2 Urfz., 6 Jana. 
Urç=rkunft: nach den kegeibsusen des Heeres. 


5.) Sonstige Angaben, 
#rosttreie, standsiciere Gründung. In der bested gizre 
Sockelgruté sitzt der Scalei:ringkürper und die ei wat mé, 
Die Zabelmontuge ertolgt au? eingebuu er Fresuerwanq. 


Hei Aufvau den Jockele auf cinom underen Ruuverk ninà die 
Aubelzufüheunger in einem Durchbruch nson untos anzuordnen. 


а.) Jane du Gelände, O ' 
Kassgedend sind зї" rent сіе ‘ür cie Fuh! dam Aurscel- 
lungeortee vos Funkmessgeräten" (MDv. Er. 725, #3) 


uud "eezielen, 
zezien, 




















OKM-Pi Wa ш (2у 


Regelbau V 229 


Stand Fu.MD.-214 —— (WürzburgRiese') 
— Fundamentenplan— 
M.1100 Stahlbeton rd. 30-m3 


Rundstahl - 1500 kg. 
Formstahl b 





tis 


Lu +s e 

















Begelbau Y 428 und Y 155 


1.0. mis Zerstürersául 


und felegšssig in "eton. 


Stand für: 





- 3: ustärke В 








4.) nee und зигесље, 

сре ung eines elskiromagre: 
Feuericiizwecke im Берте: dor 
busterien. 


2.) Bedienung und Unzerkunft, 
Bedienung: 2 Irz., 6 Wanu. 
Tovcrkunft: nach deu Regelbauren des Итегез. 


3.) Luge ia Gelände; - 
Massgebend sind die "сво тег 'ür die "anl des Aufstol- 
luugsSortes von :unkmessgerücen". (Dv, Nr. 725, 13) ү 


4.) Stromversorgung. 
Zur Deckung des #raftbedarfs der Zerstörereäule, Lüftung und 
Belsschrung werden ia Saschluenram 2 Dioselüreietronag£regate 
је 15 kVA awgostellt, von denen due eine jemeil, serve 
dienc, Ausserdem ist бег Anschluss án ein vorkundenes Strom- 
Versokpungsnetz anzuetre; 


5.) Lürtung und Hoizung. + 
Muschinenraun: Yandringlü'ter, kein Gasschubz; 


Übrige Räume: Lü'ter Für eiekir, usd Hundanırieb nit 
Gassoüutz. j 


Cienoizung. 





gsgoräves für 
ezieiveküapiang bel оретг- 




































OKM-PiWa 


Stand für Fu. МО mit Zerstörersäule 


Baustärke B 





D (a) 


Regelbau V 174 


Stahlbeton гаво т? 
у Rundstahl = 4250069. 
M 200 Deng + 700 = 





Leere Peel 
zz, | | 
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OKM-PiWa EA 63 


Regelbau V 165 











Fu MO-Stand mit Zerstörersäule 
Splitterschutzbauweise M 1:100 Stahlbelon- 125-m3 
اا‎ Rundstahl ~6250 kg. 
Ер mas — - 
ا‎ 
LIB 
la z 
poas ne «БШ | 
ااا‎ 





en H 

















Sonderbau N 184 
&.0/28 in 15 cm Drh.1.0/28 





Geschützstund für 15 cm 
Zwillingsture - Boustürke Ë 


1.) Zweck und tufgabe, 
Ortsfester sinbau von 
in 15 on Dru.L.0/28. 
äinsatz zur Verteidigung der Küste gegen Angriffe von See und 
Lana, 

2.) Zeuerhëbe und Bedjenungshalomesser. 

Teuerhöhe von O.f.Turaschsohtsohle + 7,19 m 
Turmschscut-Durcimesser = %,5 m. 


3.) Mchöfeld. 
Aundumwirkung (360°) Höhe, + 40° / - 10°, 
а.) Brüstunrehöhe, 
1,4 m. grdringwall mit flacher "schung, 


5.) Bereitsonartsaunition, 
Lagermëglicakeit für 250 Genchosse und 250 #eartuneuen је Robr, 
unmittelbar an Turm, 


Stapelung nach "Iognrungeskizz 








Ifstürmen mit je 2 15 om 5.7.0/28 


п für Kartuschen u.Gerchonse", 











iuni-F6rderung von Hand durch Nuni-Durchreichen bie an Gescnütz= 
Aufzug. 
6.) Bedionungsmannschatt, ii 
. ___гејат. Herz, __Малрвоћ 
für 1 15 са Gescnütz = = 
füra/ on " 1 1 5 5% 


7.) Stromversorgung, 
Für artl.Anvriebe (Tura): ^ Diecelaggrepat 90 KM, 220 V Gleich- 
stròm, 

Für sonstige Kraft- und Lieätversorgung der gosaste- "atterie: 
1 Diesolaggregat 5o КТА 380/220 V Drohetrom, 

Ausserdem tür die Rubestrouversorgung: Anschluss an Überlund- 
netz. 3 


3.) Lüftung und Heizung. r 
Maschinen-u.Treibstoffanlage: Vandring- bzw.Abssuglürter, kein 
Gasschutz, S 





Gusschutzlüfter. 
ume: Zensralbelürtungsuniuge phne Gasschuts. 


Narmwusserzentralbeizung mit Zuftercitzer und Redistoren, 
9.) Lage im Gelände, 


Siehe Richtlinien für dje Erkundung von 
Abschn.E II (Fi Wa 6514/44 g) 





wterieste' lungen 








OKM-PiWa шт - (2) 


Sonderbau М 184 


15cm SK. C[28 in15cm Drh.L.C[28 
Schlachtschiff.H" — Landaufstellung 


Baustárke B `. Stahlbeton 1730 - m3 
s Istahl ~865t0 
e M.1:200 Formstahl — 175 to 





Linit A-B 





+ = as — 
pamtam ran Т Cass та 
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анін I-E 











Sonderbau 5 539 
Schartenstand für "ettunge-Schiessperüst O/ 
Baustärke А 


1.) Zzeck und 'ufgate. Zinsatz von schweren Ceschützen zur Verteidi- 
Fi goose te aar 
Ee SE 
5 Hohe käen in Berkungs-Schlese- 
S om Ki 599 тыа.) 0 Кое DS uu 
SNE leichte такчигге noct Заре1Ьва Flak 242 kam: auf die 
E 


2.) Zeuerhöhe und "edlenungsbalomesser, Peuerböhe von Oberkante 
Cevvungsplatós = %,05 m, Seafenun;thalbmeeser - 8,8 m, 

3.) dichtreld, Seite < 120°, Höhe + 55° / - 2°. 

4.) Brüstungshöhe, aichtet sich паса grósster ‚ichrsenkung. 
Tür den rn S. usbau des Genchützes befindet sich In der vor- 
deren Mröstung eine sinbringeórinung. Diese vird nach dem Zin- 
buu mit transportsblen 3tahlbetonblácken zugesetzt, 


5,) &anition. In den Yunitioneräumen ia unteren Geschoss können 
Dë H verden: 


























Kaliber Geschosse __Hauptkurtuschen Vorkartuschen 
38 en Лоо зек. Лоо Stck. Лоо Stek, 
#0,6 en Лоо " doo " doo " 


Stapelung nach "Lagerungsskizzen für Geschosse u.Lürtusehen", 
Förderung: In den ^uni-ü&umen mit Laurkavzen zu den “севеп 
(flemmensichere Drehzulden), von dort aic ;'uni-/arren auf iing- 
Eleis zu Geschürzaufzug. 


6.) Bedienung und "nterkunft, 012,  Feldw,  Urfz, Nannsoh 
für 1 38-40,5 em Geschütz 1 1 2 55 
für %4 3840,6 са 3 5 9 220 
In oberen Geschoss ist Unterkunft für 4 Offz., 1 Foldw., 

Зо Urfz., бо Wann, 


7.) Stromversorgung, Für Ruhebetrieb u,urtl.£xerzierbetrieb: 
Asctluss ar Jéérlandnetz 100 KVA 
Für ilarabebrieb und bei Metzausfall: Diesel-Aggregate. 


8.) Hasghinenanlupe, 
1 Diesel-^icpregat 190 kVA, 580/220 V Drebstrom(4ë Geschütz) 
für ilarabetrieb. 
1 Diesei-igrregab GB kVA, 380/220 Y Drehstrom für ituhebetrieb 
(nur in 2 Dascalnenráumen je Batterie) 
Л 2iesel-Kompressor zur Drucklafterzeugung für Gohrdurchblasung 
und Vorholer, 














9.) Lüftung uud Heizung, - боя E 
Maschinen-u, Treibstoffräuse: Wandring-,bzw.Absaugelüfter ohne | 
Gasschutz, 


Muni-Räume: Zentralbelüftungsan'age ohne Gesschutz, 
Unserkunfts- ‚Srunnen- u.Vorrataräumet Zentralbelüftungsanlage 
mit Gassohutz. x 
'asch-u.äborträume erhalten zusätzlich Druckentiüfter. 
Harmmssserzentralheizung m Radiatoren u.Lufterhitzer. 


Ло.) Wasserversorgung, Durch Brunnen im Suuwerk, sonst Zuleicung von 
Zentralen YassesFersorgungsotend der coterie, Vorrarsbehälter 
u.Eydrophorenlage im Этеги. Dieselmotoren haben Rückzühlung, 
daher keinen ständigen Frischwasserverhrauch. 

11.) Bausbschnitte, a) Geschätzfundanent, b) Muni-Karrbabn mit fing- 
wand u.Schartenstand, с) Maschinenróum, d) Yuni-ääune mit i 
Unterkunft, e) 1.Flakstand. ixl 














‚5 











OKM-PrWe im | 


Sonderbau S539 


` Stand für Bettungsschießgerüst CI 39-zweistückig - 
Boustórke A M1400 Stahlbeton rd.18000.-m? 


«= — Rundstohl ~ 9000 to 
Eormstohi ~ 1560to 


























p- 


Bonderbau S 641 


Stand für.28 em 3.F.0/34 in 28 ош "st.Drh.L.0/37 mit iuni- 





Bereitschatte- und Haschinenräumen, 


1.) Zweck und aufgabe. 
Orvsfester sinbau vou 23 cm 55 0/34 in 28 cm rst.,Drh,L.0/37. 
Schutz der Füste gegen ingriffe fcindlicher 3chiifselnheiten 
Und angrifre von Land, 

"edienungshalomesser, 

Zeuerhühe von C.K.Turmschachtsonle = 5,90 m 
Turzschachtdurchaesser = 6,85 m 
3.) Baustärke, Xund 2,5 m, Decke 2,5 m, Sohle 4,55 m. 
Dle Veckenstärke von 2,5 n ist belane duren die 'ouscruktion 
der Drekscheibe, die für alle Geschütze nahezu fertiggestellt 
ist, sine Verstärkung auf 3,5 m wärde besondere Aufzüge für 
GesoLosse und Fertuschen erfordern, die in der bis zu iehlens- 
bereitschaft verfügbaren Zeit nicht beschaf?t werden können. 




















5.) Hichtfelá, üunduiwirkung (360°), Höhe + 40° / = 10°, 

5.) Brüstungshëhe, 1,68 m, äräringrall mit flacher “öschung. 

6.) Sereitschaftsuunition, 
Lagermüglichkeit für ! 

100 Geschosse, 100 Fertuschen, 100 Vorkartuschen. П 

3tapelung nach "Lsgerungsskizzen für Geschosse u, Kartuschen", | 
Rerun mit Laufkatzen aus den Räumen bis auf Ablegetische 
E Durchrollen durch Schleusen auf ningwugen, von da in ^uf- 

7.) Bedienungsmannschaft, (її, veldw,  Uffz,  Hannschh | 
für 4 / 28 om Geschütz " - 2 55 | 





für 4 / 28 са 


3.) Stromversorgung, 
für iuhebetrieb und artl.öxersierbetriebt Anschluss an Uber ; 
landnetz, 
Alamubetrieb und bei Netzausfall: iigenerzeugung durch 
Diesel-Apgregate. 


9.) Haschinenanlage, 
1 Diesel-Aggregat 190 kVA, 380/220 V (је Geschütz für Alarabetriot 
1 Diesel-Aggrerat 68 күл, 380/220 V Für suhebetrieb und bei 
Nebzausfall. (lur in 2 jaSchinenrüumen der ñatterte) | 
1 elektr.anpetriedener Kompressor zur Drucklufterzeugung für 
üohrvorholer. (nur in einen l&schinenraum je "stterie 


^0.) Lüftung und Heizung. 
Nascıinen-u,Treidstorfräune: 
Gassciuta 
lüfter-u.Heizraum:(zugleich Gesschutzraum) Lüfter m.Gasscourz, 
Huni-R&ume: Zentralbelüftungsanlage ohne Gasschutz, 
Saraluftheizune dureh Tarawasserheizungskessel m, ‚ufterhitzer 
und durch taraluft der Aückkühler, 

11.) Jasserversorgung, Durch Brunnen mit Sundpumpe im Раџтегк, sonst | 
Zuleitung von zentralen Tasserversorrunpssta-d der 2шһбег1е. 
Dieselmotoren heben Rückküblung, daher keinen ständigen ris 
Wasserverbrauch. 


12.) Lege im Gelände, Siehe iichilizien für čie srkundang von Batte- | 
MeatelTungen Üsch.2 I] (Hi do 8914/14 R) š P 

15.) Baustscisitte, a) Stand m.Nuni-2äasen, b) Baschinenrzun m.Ein- 
gang. 


E 5 9 220 1 














'andring-,ozw,Absaugelürter, kein 
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OKM. PiWa Ez: = (6) 


Sonderbau 5 61 


Stand für28cm SK.C/ 34 
in28cm Kst.Drh.L.C | 3 








Stahlbeton rd.2860 m? 
Rundstahl ~ 1430 
M.1:200 Formstahl 


Baustárke 250m MM de 
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Begelbau 2 178 | 
Leitstsnd für sictlere und schwere 





rien = Schartenständ 








Saustärke B 


1:) Zweck und iurgabe, 
Zinsetz und "enert: 
batterie, 


mittleren oder scnwerer Jeziel- 





2.) gingezuute Geräte. 
а) Та onere: überdacht апа: Su-atstiv-Gerüt bis 6 a füsis. 
b) Im Feilraum: 1 Hichtferorohr 1/0 aut zielsäute oder Peil- 
süale. 
Für Léuchtgeschütz zwelves Alchtfernrohr аш Zie'siuta In 
einem unten vorgebauten zweizes Feilraua oder Алягї1йшдг des 
oberen Feilraumes ail Doppelecnerte пасы 5 178 a Гг dber- 
биге hurstellung des zwei ven douvrernronres. 

©) In Bechenmaun: Quttoriepluny D.3.-RLoiuperät 0/30 oder 
0/42 (Heer) miu Гаде- бога, M-xechentisc! Au und ao 
Somatinen Zommandogerice uM Sonlensehetfe Für efie we 
zlelfeusrieiLanlage. 


5.) .:üchtreld, 
bis 240°, 
4.) Act der Berehlsüberatitlung. 
Spracuronre, Fernsprecher uz 
5.) Lage. 
а) bei mittleren lstterien: etwa 50 - 400 m vor dor Turterie 


3n den Парно аваа tung; bel вел роде Anordnung etim 
250 m voz "atveriemitte, зет. 75 а von -lüge'gosciütz ont- 


























vank. 











férnt, 
b) bei echyeren *urterien: Die Lüge ist je-eils mi; dem Artil- 
leriekonaandeur шча dom Piouieroriizier zu e/«urden und 





festzulegen. 
5.) Zuromversorgung. 

Anschluss au das "tronversorgungsn 
7.) Lürtung und Tetzung, i 

Zentraite'ü: ungeanloge mi, Garsc.utz. 

Tarmesscerzentra'beizuag mis Zufterultzer unà Radincoren, 
B.) Bedienungemannsctaft, 

a) Bet misttnren Pastoriens 13/9 

b) Fei sonwnren "ottecien: 1/6/17 
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Baustärke E 








~ j = BCS ~ 
Regelbau M 178 
7 Leitstánd für mitt, uschwere Batterien 


Ber "Stahlbeton га 2100 mã 
= ега Scharten. 2235M?) 





©... "7 Formstohl — 53 to 








“3 4gundstahl —I05bzwd412to. | 








вал - (5) 
Begelbsu S 515 


Тед врана rür mittlere und senmere 





tterien mi; Unterkundt 





Sohartenavund - Baustärke B 


1.) uec und sufgabe, " 
äinsatz und Teuer!eivuag einer ai beren oder schweren See- 
zielbabteríe. Tervendung, enc Шопег Aufzug erforderilou.- 
Wenn nicht, Зац nach 5 515/14 
Bet seh"eron Batterien füllt der vordere Sobartenstand weg. 


2.) Bingebsuse Geräte, 

a) Іа oberen überdachten Stand: da-Atetivgerät bie 6,0 m "asis, 

b) In Feilraun: Wichtfernrobr 1/0 аш Zie'säule oder Foil- 
säule; für Leuchtgeschütz zveices Richtiernrohr su! fiel- 
Säule ta dem unten vorgetauten zweiten Ге 1гоша oder Auer 
bildung des oberen leilrausec wit Donpeischarte gach 
3 Nfa bei überhönter Au’stellung des zweite: Richtfern- 
Tohres. x 

с) Im Rechenraun: Bavterleplan, 5.3.-Klelngerüt 0/30 oder 
0/42 (Heer) mit Jadengerät, TV-Rechenvisel, und $ le sonstigen, 
Kommandogerüte und Schienebsbelfe für eine Seerieifoucr- 
letwanlape. ` 

Der ĉau wird auch dort anzurend: 

Hs elektr.PFeucrleiton!ape 

et. 


3.) Hiohtfeld, 
bis 240°, 
4.) Art der Üefehlsübermtculang, 
Spracorobre, кегперсескев und Раск, 
5.) iege. 
a) Bei mictleren Satteriens evwa бо — 400 m мос бег Fatterie 
in der Kauptsc«ussriehsung, bei seitlicher idnunp, etwa 


250 m von Austeiiemiuze, bzw, 75 m voa РЇ е! perorütz 
entfernt, 


b) Bei schweren Satterient Die 
leriekoazandeur uad dea Mor, 
festzulegen. 

5.) troavecsorgung, 


Kabelansch.uss an den nächstgelegenen Gesehützetend dor 
Batterie; ausserden zinbau eines Diere!-Ageregztes 15 КУА, 
380/220 V. S 


7.) Lürtung und Heizung, 
AMasebinenonlsge: Tandrinpiüzter, kein Gaescaütz. 
Übrigen Räume: Zensra’teil@lungsanluge miu бавесишта. 




















sein, wo dio Satverie noch 
sitzt, Sie jedoch zu orvarten 
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genefis mie боч Aen = 
ffizier zu erkunden und 











Saravesserzentru'heizuzg al: Lufterbiszer und Rsdiavoren. 
8.) Bedienungsmarnschaft, 
a) већ mistiere: 
b) Bei sch»eren "Batterien: 








vea 























РЯ 
УІ 

















oso ~ Norway эю • 
915801 ~ мојзрипы = 
ig née в әнлтотов 


дошад ams т ali Joy Suter? 


SIS S подарџос 





























watas TI <s 














8,11 - (5) 
Sonderbau S аав 


Hochleitstand für schwere 3stterie mit im-Dreühsube, Рапљегвише 





für Sehrohr obne Unterkunft — 





ustärke A 





4.) Zreck und àurgobe. 


Einsatz und Feuerleivung einer schweren Sernkanplbatterie, 
Die Höhe des "ge гіспсес sich nach der geforderten Bicht- 
weite. 


2.) slogstsure Geräte, 


а) Ло л im-Gerás in Zeiss-Drebhause. Tür ёїпынїг anderer 
Geräte Deckblatt vom OK% anfordern, 


b) Zielsäute mit R.E.3. 0/1 oder R.9.0./ZVII. ‚Farzerdeore 
richte sicn nach dew zugewies#en Sehrohr, 


с) Feuerleit- unc unkgeräte gemäss äusrüszung einer schweren 
Yornkumgfbauterie піс elektr. Feuerisita: 


3.) Bichsreld. 
bis 200°, 
4.) Art der Sefehlsüberaitt!ung. 
Fernsprecier oder Funk, ` Š 
5.) Lage. 


Die Lage ist Jewoils ais dem Arti' Leriekommundeur und dem 
Piouierortizier zu erkunden und rertzulegen, 


6.) Stromversorgung, F Е 
Kabeluriscnluss un des nächstgelegenen Geschüszeusnd der Ваб= 
terie; ausserdem Einbau eines Dierelaggregatés 50 КТА, 
380/220 ¥, Der Aufzug. hat e'ektrisenen Antrieb. 

7.) шкы а Пеш M У 
Naschinen- und Treitstoffanlage: Wundring- bzw. Absaugelüfter, 
kein Gaeschut2. 3 


Übrige Rüume: ZentraibeMi?tungeanlege ait Gasschutz. 
"Warmwnseerzentrelheizung mit Zufterhlizer ала Radiatoren, 


B.) Bedtenungsmannschaft, 
4 Offz., 6 Urfs., 17 Man, / 1 Offa. rüc 7,6. 
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kinheitssesciiaenraun für vlak- und mittlere Aucterien 


Sonderbau 2 185 3 





Baustärke B { 





SA 


3.) 


А) 


5.) 


6.) 





ige: cupung für 
üstenbefestigungen. - 
Der Stand wurde Insbesonders für die Versorgung von Flak- 

a sch inzwironen erfolgter Herabsetzung 
der ¿anl der für diese einzunauenden Aggregate von 3 Stück 
auf 2 2tüc« und witer Fortlassacg niche un'ediugt erforder- 
Lieser käune (Herkststt, /asoninistenrsua) wurde inzwischen — | 
elüsvunterstazd H 585 entwor/e: 
Euamehr iet M 185 nur посі: in Sonder/ällen zu bauen, wenn Н 
3 Aggregate oder 1 - 2 Aggregate mis ргбевегес Abmersangen | 
uu suste1 len sind, 


Ausrüstung mic Diesel-Aggregsten, 
Es können au^geste:lt werden: 1 
2 Aggregate 50 bis 90 КҮЛ u. 1 Aggregat 15 КУА (Drehstron) ode 
1 Aggregat 90 KW (Gleichstrom) u.1 Aggregat 15 KYA | 





Terso:gung von Anlagen der 














^ Ageregay 140 КУД (Drebrirom)u. 1 Apgregut 15 kVA (Dre tron) | 
oder andere Yuschinentypen nach Pri ng der Abmessungen. 1 
Lütuag und Zeie, e Ki 
asesiaon- u, "ühlwasserraun: Tandriuglüfter; kein Can 
Krartstronraun u,erkstatt: Lüfter, kein Gesechutz. 
Maschläistenraun: Lüfter ait Ganschutz. 

Oronhetzung, 
Sasserversor, 


Kühlung der Dieselaotoren erfolgt durch Xarserumlsu' miu 

Rückkühlung daher kein ständiger "ricchwasserzusatz orfor- ` 

derlich. Brunnen ia 'ünlwassertaum bew, Yaaserleitungsan- 

schluss erwünscht, ‚jedoch nicht unbedingt ertorderlich, 
erkunft, 2 

Inverkunft rü* 3 Yaschinisten. 2 


Lage des Ünterstandes, ° 

Mis Rückéione su. gerinpetaóplioho горе: ängen uud sattor- 
querschnitte mögliches im Belastungsschwerpunkt der mit 
Stron zu vertorgendé; Anlage. Fat í 





























OKM-PiWa 


Baustärke B 





E/I11--.$2) 


Sonderbau M 183 


Einheits — Maschinenraum 
für Flak-und mittlere Batterien 


Stahlbeton 900 m? 
Rundstohi-450lo 
Formstohl ~ 157t0 


M. 1:200 
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Sonderbau 3 A a 


EN-M 


Eunitlonsauffüllrzum für schwere Zutterie - Reustärke A 





1.) Zweck una iufpobe. 
Lagorune won ..unition für ‘liber von 2^ / 23 / 30,5 / 38 
und 40,5 ca. 


2.) Lagermengen, 


Kaliber 





Vergl. а 


und saundedar? für 


5.) iege. 
innerhul 


bis zu 300 n von den Geschütz. 


gedeckt, 


24 cn 
28 са 
30,5 ca 
Зо се 
40,5 оп 


чеш £ 





b des Stih 


4.) Zörderung., 


Aus тер 





зї бї опы: 











Freu 





jomszelheft "ibmen 





uzpunktes der 








wien aiv wufkatzer au 


oder LIW zum Geschüszstand. 


SECH 





Anschluss an dis 





6.) „Utung und tleizung. 


Zentr.le 
Lori und 


getzung. 
Wirter. 





und .üftungsaulopen miu 
tein Gasschutz. 








arrie, in einer K 
оп okt uni eschuss gub 


f, Corichve 


nition und ihre Hackgetässe", 





ernung 


21 bahnwagen 


roaversorgungsnetz der Facterie, 


"urmluftheizofen 





OKM-PiWa 


Sonderbau S448a 


Auffüllraum für 24-40,6cm Munition 


z/n ~ (2) 





Baustärke A Stahlbeton rd. 4200 m? 
M.1:200 Rundstahl — 2100 to 
Formstah! ~ 33oto 
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Schni# II 




















Hunivionsaurfüllraum für са 


EIV- (2) 





Sonderbau 








35 


2.) 


3.) 


4.) 


> 


6.) 


Zweck und iufgube, 
Lagerung von 58 ca #urition. 


Legeraengen, 
354 Geschosse 350 Fartuschen 390 Vorkartuschen 


lego. 
Innerhalb des Stützpunktes der ?sttorie in einer Entfernung 
bis zu Boo m. 


Förderung, 
Aus den Auffüllraum mit Lcufkatzen auf reldbahnnngen zum 
Geschüizstand, 


Die „unitionierung des unteren Stockwerkes erfolgt in der- 
selben Art, 


Stromversorgung, 
Anschluss an das 3tronversorgungsnetz der Batterie, 


Lüftung und Heizung, 
Zenträle Heizungs- und со “ү uic #armluftheisofen 
System Kori und lifter, Kein Gasschutz. 











(а) 


SH 





Stahlbeton rd 4820 m? 
‚Rundstahl ~ 24100. 


Sonderbau 5548 
Munitionauffüllroum für 38cm Munition 
M.1:200 


Ғагтзіоһ!-2396 


fena dt 9-8 
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3 468 


Kunitionsauffüllraus für schwere ?stverien im "els - zweisvóckip 





1.) Zweck und ^ 
Lagerung von unition für jalibar voa 24 / 23 / 50,5 / 38 uud 
40,6 cm, 





2.) Lapermenzen. 





Kaliber 24 сш - 440 3сйшов in 5 "agen 
w" 28 on = 348 " "$ 
» 30,5 cm = 503 " pa 
" 98 ст . 232 " á x 
" 40,5 cm = 200 " "а " 
ferner 3,7 ew Flak = 6000 Schuss oder 
2 ст " – 15000 E 





vergl. auch Dv, 185, "Samnelheft über Abmessung, Gevicite 
und Raumbedarf für Чопісіоп und ihre Fackgefässe". 


5.) Lage, 


Ianerhslb dos 3tüzzpunktes der "stzorie in einer unurernung, 
bis zu доо m seitlich rückwärts gegen zicht und ^eschues 
gut gedeckt, 


Fördorung. 


Aus den «unilionsräumen mit Löufkatzen auf Teläbahntsgen 
zum Gesenützeränd. 


Die Junitionierung des unteren Збосктогко erfolgt durci: Aur- 
z 


4. 





5.) Stromversorgung, 
Anschluss an dis tronver.orraugsnetz der Nutterie, 


6.) Lüftung und Heizung. 
Zentrale Heizungs- und "ürcunpssnlage mit Jarmluftheizofen 
System Fori und Lü tor. Kein Gupscuutz, 





?7 








OKM-PiWa 
Sonderbau S468 


Auffüllraum für 24-40,6cm Munition 
Geschosse) 


ton »3085- m? 
EN. asss 1:250 Se to 


mstohl= 2010 
=i Пт mn. 


gan 







N 





РРА ME 
72 =Z Í А 





zd 














&egelbau V 143 
Stand für Mamautger&t - Baustärke В 


1.) Zweck und Aufgabe. 
Einsatz als "lugmeldegerät für Ziele auf grössere intfernung. 
Dient nur zur Auffindung von Zielen. 





2.) Unterkunft. 
Die Unterkünfte für die "edienung sind naco den Seeresregel- 


bauten in ständiger Fuureise zu erstellen. in einem Stand sind 
bis höchstens 12 Sann unterzubringen, 


3.) Stromversorgung, 
Anschluss an ein Überlandnetz oder an das Stronversorgungsnetz 
einer Batterie; ausserden Sinbau von 2 Meselargregaten 23 КУА, 
380/220 Vi nähere Typenangabe und Lieferung der Aggregate durch 
Olv-War küst/Pi "a, 


4.) Lüftung und Uelsung, 
Maschinen-, Kühlwasser- und Treibstofiraua: Handring, bzw. 
Absaugelüfter, kein Gussehutz. 
Übrige Räume: "Zentralbelüftungsanlage mir Gessonutz, 
Yuranasserzentrulhelzungsanlape mit ‚ulterhitzer uud Radiatoren 


5.) Lage im Gelände, 
Der dand iat eräverseuki einzubauen, Werner: Gelände und 
solches, wo der Grundwasseratend tief genug liere, ist nesondora 
geeignet, 





























ORM-PiWa 


Baustörke B 


yv = (2) 


Regelbau V 143 


Stand für Mammutgerät 
Stahlbeton rd. 1600,-m? 
Rundstahl = 


M. 1:200 
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Begolbau Y 235 und 239 | 


ünde für >ш.н.О. 218 ait T.F.G. i 











4.) Zweck und Aufgabe, | 
Der 3tend dient Feuerleitzwecken in Rahmen der Seezielbekänpfung; 
errorderiichenfalls gestattet die allseitige freie Anordnung 
des ?u.1.0, 214 auch einen rinsstz zur Luftzielortung. 


2.) Geräte, 
a) Tunkzessgerüt, zu.u,0. 214 dient als Such- und Feuerleit- 
gerät. 58 gibt die Seite grob und die intfernung, sowie 

Aufschlegsbeobaehtung In gerissen Ausmass genau. 

b) Yärmepeilgerät, (".".6.) Sunker- oder Stativgerät, Liefert 
die ?einpeilung der Seite bei begrenzter ieiohwelte und 
wevterndssig eingeschränkter linsutzmöglichkeit. 

e) Zus 4.P.G, Bunkergerät genörig, ein Sebrohr 3.8.9 zur Uber | 
prüfung vou Teilungen duret Zugenbeobachsung. 

Die auf dex Stand elugenenden Terte werden zur kechenstelle 

der öutterie gegeben. 


3.) Lago im Gelände, 
Zur Wahrung von seflexionserscheinungen der Strahlungen in der 
Brandungezone ist das 7.7.6, mindestens 10,0 m über den as~ 
serspiegel aufzustellen, sodnss die Brandung im toten Winkel 


Мо. 
Wahl der tände in dem Gelände etwu nach folgender Tabelle. 
(Fur Anhalt) | 


[AR Fu, 4,0. 
Mindesthöhe über деп Yassorspiegel "+ Tom e rm +) | 


Sel geforderter Höhe u,vorh.Gelingeböhe zu bauen nach 





























der Ze 2-0. über dez Hasserspiegel Stand 

| 

15,5 m o bis 5,0 m Y 233 m,3-1 Stock- | 
Werken 

16,5 m 6 vis Bo m Y 259 | 
20,0 n 1 bis Bjo m Y 235 m.4-1 броби, | 
20,5 m 9 bis 12,0 m v 259 
24,0 m 2 bis 12,0 Y 233 ш.5-1 дъски. 
24,0 m ла bis 16,0 m Y 259 А 


^.) Bauliche: 

а) Der Stand V 233 ist ein aus gleichartigen Stockwerkszellen 
aufzurichteuder Turmstand, dessen Höhe durch die Anzahl 
der Stockwerke beliebig bestimmt werden kann. Der Raum in 
den einzelnen Stockwerken wird durch Unterkünfte zu je | 
4 Hann ausgenutzt, jedoch nar bis zur Sesatzungsstürke von ! 
3 Uffz. und 7 Запа, Aus technischen Gründen kann nur ein 
Zeiss-Stativgerät zur Aufstellung kommen; das Gehrobr wird , 
durch Sehschlitze ersetzt. | 





+) Das Mass 16,5 m ergibt sich aus der Konstruktion der Stände. 


33 | 





Der Stand У 253 1st nur duan zu wählen, wenn der stand 
¥ 259 naca irt des Geländes unmöglich ist, also nur in 
Auszabasfall, Tenn eine Zigenstroaversoreung für den трага 
Y 255 nicat erforderiich ist (ziehe Ziff. 5 ал Schluss), 
kann der Interba« des Standes (singang und asehinenraun) 
fortéallen und durch eiue 1,5 m starke Fundamentplatte 
unter dem untersten Gescnos5 ersetzt werden, Die Grösse der 
Platte ist nac; den "ntergrucdverüiltnissen stetisen zu 
eraitteln. 


b) Der Stand V 235 ist der ir "ornelfall zu wünler 
ermöplicat aie wufstellun; aller 4 irten von 1, 

















e. Бе 
б. u.awars 

















Zeiss Aunker 3,2,6. 
Stativ 
Elac Bunker 
" Stativ 





Vorzugsweise sollen jedoc die 
werden. stacivgeräte nur dann, 
miobt vorhanden, 

Jür Aupenbeobscitung ist eiu hrobr 3.6.9 eingebaut, 

5.) Stroxversorpung. 

Die stünde sollen, falls möglich, ап ein Überlandaetz ange- 
schlossen verden.'lusserdex auss die "otstronversorgung durch 
Jinzelaprregate gericiert sein, soides wird duroi Ysbelangchiu: 

s der “averte erreicht, welcher der 
ез jalle vor :rrionoung das 
m 0: dic Hasciizen- und Schultanlagen der "at- 

itversorpang des "u,!.0. und J.P. G.-otondes 
leisvuarenüssig ausreicen. rforóerilonenfalls erden die 
^prrepste der самрасће гесе тегерасе höherer Leistung, aus 
we Ale, Dum in ders pol«certen Allen, in denen die 
reitstellun- der er.orderiicien eletzrischen Intstung-aus 
uttericnetz einen grösseren Sauaufwand erfordern würde 
oder die 3nsforzun: zu gross ist (über 5o0 m) konnt Einbau 

eines Díesel-Drensibron-irgregatas von 15 kVA bei 330/220 V 

ir der Жапа in гаре, Sonst ist der J/aschinenraum bel V 239 

als iannechaftsunterkünft oder für andere Zwecke zu vervenden: 

bei V 233 kann er fortfallen (3iehe Ziff. а). 


iürbung, und Zeie. 

a) bei sten eines Diesel-iggregates in den "aschinenraua: 
Kaschinen-u.Treibstofräume: #neläfsung durch Jandringlüfter, 
hück«ünler, bzw, Absauyelürter, 

Übrige däuse: Lüfter mit Gesscuusz 
Ofenheizung (sur bei V 233) 

b) bei Verwenäung ács sschinenrsumes als Unterkunft: 

Sämtliche fuse: Lüfter mit Gasscbutz 
Yarawasserzentralbeizuug mic Aadiatoren (nur bei У 235) 
7.) Zaustärke, 


Der Stand v 235 ist, um teton zu sparen, im nog«buulichen Teil 
feldnässig und in beschütseten Teil verstärkt Leldnäczig ent- 
worfen, dš sich während des "ourienes nur venire Soldaten iu 
Baumerk aufhalten, 

Der Stand Y 259 ist verstärkt feloistip vorgesehen. 


uskefgerüte шег aufgestellt 
n "unkergevüte 2.46. 





























































шт. (5) 1 


UnM-PiWa 
Regelbau V239 
Sockelstand für FuMO.214uWPG(B) 
verstärkt feldmänig Stahlbeton rd. 290-m? 
M.1:200 Rundstahl = 1450 kg. 
Formstahl — - 
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OKM-PiWa 





Regelbau V233 


Turmstand für FuMO214(WR)uWPG(Z.SI) 


verstärkt feldmáfiig Stahlbeton ¿05- m? 
M 1:200. Rundstahl - 2025 kg. 
Formstahl — - 











